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AWO Altenrath: Beratung 
in Rentenangelegenheiten

Wanderung der AWO 
Troisdorf-Mitte mit 	
Wanderführerin Elfi

In der Begegnungsstätte Altenrath, 
Flughafenstraße 29, organisiert die 
AWO regelmäßig Beratungen in 
Rentenangelegenheiten durch den 
Versicherungs-Ältesten Hans-Peter 
Klaßmann. Versicherungs-Älteste 
sind offizielle ehrenamtliche Ver-
trauenspersonen der Deutschen 
Rentenversicherung. 
Die nächsten Termine sind - jeweils 
an einem Mittwoch zwischen 9 und 
12 Uhr - am 19. August, 21. Oktober, 
18. November und 16. Dezember. 
Genaue Uhrzeiten nach vorheriger 
Terminabsprache mit der AWO Al-

tenrath, Vorsitzender Achim Tütten-
berg, per E-Mail a.tuettenberg@t-
online.de.
Darüber hinaus findet am Montag, 
24. August, um 14 Uhr eine Spe-
zial-Beratung zu den besonderen 
Themen der Hinterbliebenen-Ver-
sorgung statt. Sarah Kreuser von 
der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland wird die maßgeblichen 
Fragen der Rentenarten und Anwart-
schaften, mögliches Rentensplitting 
und vor allem die Fehlerrisiken bei 
Antragstellung beleuchten. Hierzu ist 
eine Anmeldung nicht erforderlich.

Start: 7. August, 14 Uhr an der Burg 
Wissem, 14:15 Uhr am Fußgänger-
überweg Waldfriedhof
Durch Hirschpark und Waldpark zur 
Einkehr im Schützenhaus, danach 
über Ringelsteinweg mit Eremita-

ge, dann „Im Rehsprung“ und über 
Waldfriedhof zurück.
Gehzeit ca. 2,5 Std.
Wegen Einkehr bitte Anmeldung bis 
5. August bei Elfi Schulze, 
02241 1451059.
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Ambitioniert statt ängstlich,
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Haushalt 2026/2027

Zählerablesung in 	  
Troisdorf-Mitte
Bereich Bahnhof bis Willy-Brandt-Ring sowie 
Bereich Siebengebirgsallee und Aggerstadion

Vom 7. bis 29. August liest die Stadt-
werke Troisdorf GmbH für die Jahres-
verbrauchsabrechnung 2025/2026 
die Strom-, Gas- und Wasserzähler in 
Troisdorf-Mitte wieder vor Ort ab. Die 
Ableser kommen montags bis freitags 
zwischen 9 und 19 Uhr sowie sams-
tags in der Zeit von 9 bis 16 Uhr wieder 
in alle Haushalte. Sie können sich als 
Beauftragte der Stadtwerke Troisdorf 
GmbH ausweisen und sind auf der 
Stadtwerke-Homepage jeweils mit 
Foto zu sehen.
Falls Kunden am Ablesetag nicht ange-
troffen werden, hinterlässt der Ableser 
eine Terminkarte. Kann dieser angege-

bene Termin nicht wahrgenommen wer-
den, können Kunden die Zählerstände 
auch selbst online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/zaehlers-
tand 
Die Online-Zählererfassung ist ab dem 
3. August möglich.
Die Stadtwerke machen darauf auf-
merksam, dass Zählerstände, die bis 
zum 4. September nicht vorliegen, auf 
Grundlage des Vorjahres rechnerisch 
ermittelt werden. Abweichungen vom 
tatsächlichen Verbrauch gleichen sich 
dann automatisch bei der nächsten Ab-
lesung aus und werden nicht in einer 
Korrekturrechnung erfasst. 
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Frauenchor Müllekoven
Nach einem schönen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen an der Siegfäh-
re Bergheim treffen sich die Sänge-
rinnen noch zweimal zur Probe im 
Pfarrheim Bergheim. Dann geht der 
Frauenchor in die wohlverdienten Fe-
rien. Am 18. August fangen dann die 
Chorproben in der Zeit von 18:30 bis 
20 Uhr erst einmal wieder im Pfarr-
heim Bergheim an, da in den Schul-
ferien die Mehrzweckhalle für die 
Vereine nicht zur Verfügung steht. 
Am 15. September ist der Frauen-
chor Müllekoven wieder im „Krähen-
horst“, also auf der Bühne der Mehr-
zweckhalle Müllekoven, in der Zeit 
von 19 bis 20:30 Uhr zu Hause. Die 

Sängerinnen unter der Leitung von 
Chorleiter Sebastian Sottong werden 
sich dann intensiv auf das Advents-
konzert am 6. Dezember vorbereiten.
Jetzt wäre für Dich der richtige 
Zeitpunkt, sich als Sängerin dem 
Frauenchor Müllekoven anzuschlie-
ßen. Wir, die „Aktiven“ des Chores, 
freuen sich über jedes neue Mit-
glied. Vielleicht kennst Du ja eine 
Sängerin des Frauenchors. Einfach 
ansprechen und lass Dir doch mal 
erzählen, wie der Zusammenhalt im 
Frauenchor Müllekoven gelebt wird. 
Wir würden uns alle freuen, wenn 
Du uns bei der nächsten Chorprobe 
besuchen kommst.
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in unserer  
Stadt

www.unternehmer-troisdorf.de

	 Anzeige

Vorstands-Wahlen des Unternehmer-Clubs pro Troisdorf
Bekannte Gesichter bestätigt - ein Neuzugang begrüßt!

Der neue Vorstand: von links Daniel Bohle, Petra Lobenthal, Heinz Nagel, 
Dr. Hildegard Sung-Spitzl und Christian Seigerschmidt. Nicht im Bild: der 
ebenfalls wiedergewählte Michael Roelofs. Fotos: Seim/pro Troisdorf

Bürgermeister Alexander Biber 
und TROWISTA-Geschäftsfüh-
rer Alexander Miller kamen zur 
Mitgliederversammlung von pro 
Troisdorf.

Troisdorf - Der bestehende Vorstand 
des Unternehmer-Clubs pro Troisdorf 
unter Vorsitz von Christian Seiger-
schmidt ist bei der Mitgliederver-
sammlung am 23. Juli in den Räum-
lichkeiten der Ardau Weinimport/Die 
Weinquelle GmbH einstimmig im Amt 
bestätigt worden. Zugleich wählten 
die Mitglieder den Informatikkauf-
mann Daniel Bohle als neues und 
nun sechstes Vorstandsmitglied in das 
Führungsgremium des Clubs. 
Bohle ist geschäftsführender Ge-
sellschafter der metalposaunist 
GmbH, die Steuerkanzleien und 
Unternehmen in Fragen der digitalen 
Infrastruktur sowie beim Einsatz be-
triebsrelevanter Software-Anwendun-
gen wie etwa DATEV und Lexware, 
berät. Zum Namen seiner Firma: Das 
neue Vorstandsmitglied ist Heavy-
Metal-Fan und spielt zudem in seiner 
Freizeit Posaune. „Daniel Bohle berät 
unseren Club bei der Digitalisierung 

und Automatisierung vereinsinterner 
Prozesse kompetent und außerordent-
lich engagiert“, erklärt Vorstandsvorsit-
zender Seigerschmidt. „Als zugezoge-
ner Sauerländer fühle ich mich seit rund 
fünf Jahren sehr wohl im Rheinland und 
in Troisdorf. Als selbstständiger IT-Be-
rater kümmere ich mich sehr gern um 
alles Technische im Verein; IT ist nicht 
nur reines Mittel zum Zweck, sondern 
macht viel Freude - auch bei den Mit-
gliedern des Vereins“, kommentierte 
Daniel Bohle seine Neuwahl in den 
Vorstand. 
Im Amt bestätigt wurden die Vorstands-
mitglieder Petra Lobenthal (Petra Lo-
benthal GmbH & Co. KG), Heinz Nagel 
(NagelTeam GmbH), Michael Roelofs 
(TroiKomm GmbH, Stadtwerke Troisdorf 
GmbH, Abwasserbetrieb Troisdorf) und 
Dr.-Ing. Hildegard Sung-Spitzl (iplas 
- innovative plasma systems gmbh).
Positiv entwickelt sich nach Angaben 
Seigerschmidts die Mitgliederzahl von 
pro Troisdorf: „Inzwischen haben wir 
mehr als 140 Unternehmerinnen und 
Unternehmer im Club. Unser Konzept 
‚Vernetzt mehr erreichen‘ leben wir bei 
unseren beliebten Unternehmerfrühstü-
cken. In diesem Jahr hatten wir gemein-
sam mit der Troisdorfer Wirtschafts-
förderung TROWISTA bereits Termine 
bei den Stadtwerken, bei PUNCTUM 
Troisdorf und der Großbäckerei Har-
ry-Brot. Zwei weitere Unternehmer-
frühstücke sind 2026 in Vorbereitung. 
Darüber hinaus sind Netzwerktreffen 
in Vorbereitung.“ Seigerschmidt dankte 
auch dem anwesenden Bürgermeister 
Alexander Biber und TROWISTA-Ge-
schäftsführer Alexander Miller für 
ihre Kooperation und Unterstützung.
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GFO Kliniken Troisdorf verstärken Leitungsteam der 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

Lust auf Bingo?
Ein musikalischer Genuss
Patronatsfest am 15. August in Spich

Wir spielen jeden Mittwoch in der 
Zeit von 14 bis 17 Uhr in unserer 
Begegnungsstätte der AWO 
Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Ha-
macher-Platz 12.
Ob Anfänger*innen oder „Profi-
Spieler*innen“ - alle sind in unserer 
Runde herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf euch - und natür-
lich auf euer Bingo.
Rückfragen gerne unter 02241 / 
72417 (wochentags von 10 bis 17 
Uhr) oder per E-Mail: info@awo-
troisdorf-mitte.de. 
Übrigens: Es gibt auch Kaffee und 
ggf. andere Leckereien.

Anlässlich des Patronatsfest von St. 
Mariä Himmelfahrt gestalten der 
Kirchenchor St. Gregorius und der 
Bergische Bläserchor gemeinsam 
unter der Leitung von Ludger Brück 

die Hl. Messe am 15. August um 17 
Uhr in Spich. Erklingen werden unter 
anderem, dem Anlass entsprechend, 
marianische Gesänge bekannter 
Meister. 

Jamal Al Arroudi ist seit dem 1. Mai neue Pflegedienstleitung der 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik am St. Johannes 
Krankenhaus in Sieglar. Er ergänzt das Pflege-Leitungsteam der 
GFO Kliniken Troisdorf dem auch Manja Hümmler, Stellvertretende 
Pflegedienstleitung Somatik, und Mitja Miesen, Pflegedienstleiter 
Somatik, angehören (v. l. n. r.). Foto: GFO Kliniken Troisdorf 	

Jamal Al Arroudi ist seit dem 1. 
Mai neue Pflegedienstleitung 
der Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik am St. Jo-
hannes Krankenhaus der GFO 
Kliniken Troisdorf. Der erfahre-
ne Pflegeexperte wechselte aus 
der forensischen Psychiatrie & 

Psychotherapie der LVR-Klinik 
Köln nach Sieglar.
Die GFO Kliniken Troisdorf haben 
ihr pflegerisches Leitungsteam mit 
einem erfahrenen Experten erwei-
tert: Seit dem 1. Mai verantwortet 
Jamal Al Arroudi als Pflegedienstlei-
tung den pflegerischen Bereich der 

Fachabteilung Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik. Mit 
langjähriger Führungserfahrung in 
der psychiatrischen Pflege bringt er 
seine umfassende Expertise in die 
Weiterentwicklung der psychiatri-
schen Versorgung ein.
„Mit Herrn Al Arroudi konnten wir 
eine sehr erfahrene Pflegedienstlei-
tung, die sowohl die psychiatrische 
Pflege als auch die Anforderungen 
moderner Personalführung bestens 
kennt, für unsere Abteilung gewin-
nen. Ich freue mich sehr, dass er sich 
für die GFO entschieden hat und 
unser Leitungsteam verstärkt“, so 
Mike Dörnbach, Zentraler Pflegedi-
rektor Psychiatrie, Psychotherapie & 
Psychosomatik der GFO. Er ergänzt: 
„Seine Erfahrung wird dazu beitra-
gen, unsere pflegerische Qualität 
weiterzuentwickeln und gleichzeitig 
die Mitarbeitenden in ihrer täglichen 
Arbeit zu stärken.“
Langjährige Erfahrung in der 
psychiatrischen Pflege
Jamal Al Arroudi war zuletzt als Pfle-
gedienstleitung in der forensischen 
Psychiatrie und Psychotherapie der 
LVR-Klinik Köln tätig. Zuvor leite-
te der 45-Jährige über viele Jahre 
eine allgemeinpsychiatrische Auf-
nahmestation der LVR-Klinik Bonn 
und absolvierte verschiedene Füh-
rungsnachwuchsprogramme und 
Weiterbildungen für Führungskräfte. 
Aktuell studiert Herr Al Arroudi be-
rufsbegleitend Pflegemanagement 
an der Hamburger Fern-Hochschule.
„Der Mensch“ - so beschreibt Jamal 
Al Arroudi seine Motivation - „steht 
immer im Mittelpunkt der psychia-

trischen Pflege. Das hat mich von 
Anfang an begeistert: Beziehun-
gen, Vertrauen und individuelle 
Lebensgeschichten sind die zentra-
len Bestandteile unserer täglichen 
Arbeit. Die Verbindung aus fachlicher 
Kompetenz und menschlicher Nähe 
macht die psychiatrische Pflege für 
mich so besonders“, betont er.
Starke Teams als Grundlage gu-
ter Pflege
Ein besonderer Schwerpunkt seiner 
neuen Aufgabe liegt auf der För-
derung einer modernen, evidenz-
basierten psychiatrischen Pflege 
sowie der Weiterentwicklung der 
Teamstrukturen. „Ich möchte ein 
Arbeitsumfeld schaffen, in dem sich 
Mitarbeitende gesehen, unterstützt 
und in ihrer Entwicklung begleitet 
fühlen. Gute Pflege gelingt nur in 
starken Teams. Deshalb sind Wert-
schätzung, offene Kommunikation 
und verlässliche Strukturen für mich 
wesentliche Voraussetzungen für 
eine hochwertige Patientenversor-
gung“, erklärt Al Arroudi.
Darüber hinaus möchte er den bisher 
eingeschlagenen Weg der GFO Klini-
ken Troisdorf konsequent weiter mit-
gestalten. „Das Leitbild der GFO und 
die Möglichkeit, in einem modernen 
psychiatrischen Umfeld Verantwor-
tung zu übernehmen haben mich 
überzeugt die Pflegedienstleitung in 
Sieglar zu übernehmen. Mein Ziel ist 
es, gemeinsam mit dem gesamten 
Team die psychiatrische Pflege konti-
nuierlich weiterzuentwickeln und so 
die bestmögliche Versorgung für die 
Menschen in unserer Region sicher-
zustellen“, so Jamal Al Arroudi.
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Stadtwerke Troisdorf begeistern erneut mit  
ausgebuchtem Ferienprogramm
Sommerferien voller Energie

Lebensmittelspenden gesucht 
Gemeinsam für die Tafel Troisdorf

Am Mittwoch, 5. August, sam-
melt die Tafel Troisdorf wieder halt-
bare Lebensmittel für Menschen 
in unserer Region, die auf Unter-
stützung angewiesen sind.
Steigende Lebenshaltungskosten 
und eine hohe Nachfrage stellen 
die Tafeln weiterhin vor große He-

rausforderungen. Mit Ihrer Spende 
helfen Sie ganz praktisch Familien, 
Alleinerziehenden, Seniorinnen 
und Senioren sowie anderen be-
dürftigen Menschen in Troisdorf.
Besonders benötigt werden Kon-
serven aller Art, Nudeln, Reis und 
Hülsenfrüchte, Mehl, Zucker und 

Salz, Kaffee, Tee und Kakao, H-
Milch, Speiseöl sowie Hygiene-
artikel.
Jede Spende zählt - ganz gleich, 
ob groß oder klein.
Wir freuen uns auf Ihre Spen-
de am Mittwoch, 5. August. 
Ort: Pfarrer-Kenntemich-Platz 25 

/ Ecke Kirchstraße
Uhrzeit: 16 bis 19 Uhr
Mit Ihrer Unterstützung setzen Sie 
ein Zeichen der Solidarität und 
helfen dort, wo Hilfe dringend 
gebraucht wird. Die Tafel Trois-
dorf bedankt sich herzlich für Ihre 
Unterstützung.

Lernen, lachen und gemeinsam Neues entdecken: Das Sommerferienprogramm der Stadtwerke 
Troisdorf begeisterte auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Kinder - und sorgte für viele strahlende 
Gesichter. Gemeinsam mit Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt, dem Glasfaser-Maskottchen 
JETI und dem Betreuerteam verbrachten die Kinder einen abwechslungsreichen Ferientag voller 
Spiel, Wissen und Bewegung. 

Fröhliches Kinderlachen erfüllt das 
Alte Wasserwerk am Solarpark 
Oberlar. Überall wird gerannt, ge-
bastelt, ausprobiert und gestaunt. 
Neugierig stellen Kinder Fragen, 
feuern sich gegenseitig an und sind 
mit sichtbarer Begeisterung bei der 
Sache. Auch in diesem Jahr waren 
alle drei Veranstaltungstage wieder 
vollständig ausgebucht - ein deut-
liches Zeichen dafür, wie beliebt 
das Stadtwerke-Ferienangebot bei 
Troisdorfer Familien ist, bei dem 
unter dem Motto „Energie erleben 
und entdecken“ insgesamt 90 Kin-
der im Alter von sechs bis elf Jahren 
in die faszinierende Welt der Energie 

eingetaucht sind. 
Lernen mit allen Sinnen
An abwechslungsreichen Mitmach-
stationen erfuhren die Kinder spiele-
risch, wie Strom, Wasser und Solar-
energie unseren Alltag prägen. Ob 
kreativ, sportlich oder knifflig - für 
jeden war etwas dabei: Während die 
Kinder in der Kreativwerkstatt ihre 
bunten Drehteller gestalteten und 
dabei spielerisch die Sonnenenergie 
kennenlernten, konnten sie ihr Wis-
sen beim großen Abschlussparcours 
direkt anwenden. Ob beim Cross-
boccia, dem Schwungtuchspiel oder 
dem rasanten Speed-Stack-Wettbe-
werb - überall standen Teamgeist, 

Bewegung und jede Menge Spaß im 
Mittelpunkt. So wurde spielerisches 
Lernen ganz selbstverständlich zu 
einem unvergesslichen Feriener-
lebnis. „Das Basteln hat ganz viel 
Spaß gemacht und mein Drehteller 
ist richtig schön geworden. Den zei-
ge ich gleich direkt meinen Eltern!“, 
freut sich die achtjährige Fiona. Der 
neunjährige Nefes war vor allem 
von der Spielvielfalt begeistert, bei 
der er gleich mehrere Aktionen toll 
fand: „Der E-Mobilitätsparcours 
mit den Bobbycars hat mir super 
gefallen, aber am coolsten war das 
Wurfspiel mit den Sandsäckchen. 
Und auch das Essen war hier sehr 

lecker.“ Der neunjährige Julius freute 
sich, dass auch etwas Vegetarisches 
im Angebot war. Für ihn machte 
die ausgewogenen Mischung von 
Spiel- und Bastelangeboten, aber 
auch Freiraum den Tag zu einem 
Ferien-Highlight, den er noch lange 
in guter Erinnerung behalten wird. 
Gemeinsam für die Region
Mit ihrem Sommerferienangebot 
möchten die Stadtwerke Troisdorf 
Kindern Wissen auf unterhaltsame 
Weise vermitteln, Familien in der 
Region unterstützen und gleich-
zeitig Begegnungen schaffen, die 
lange in Erinnerung bleiben. „Es ist 
jedes Jahr aufs Neue toll zu erleben, 
mit welcher Begeisterung die Kin-
der bei der Sache sind. Wenn aus 
Neugier echtes Interesse entsteht 
und die Kinder spielerisch wichtige 
Zusammenhänge rund um Energie 
und Nachhaltigkeit entdecken, dann 
haben wir unser Ziel erreicht. Dass 
alle drei Termine erneut vollständig 
ausgebucht waren, freut uns sehr 
und zeigt, welchen Stellenwert die-
ses Ferienangebot inzwischen für 
viele Familien hat“, sagt Geschäfts-
führerin Andrea Vogt. 
Auch der soziale Gedanke spielte 
wieder eine wichtige Rolle: Die Teil-
nahme kostete fünf Euro pro Kind. 
Der gesamte Erlös wird - wie in den 
vergangenen Jahren - für einen gu-
ten Zweck in der Region gespendet 
und verbindet so Ferienfreude mit 
gesellschaftlichem Engagement.
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30 Kinder bestehen Seepferdchen beim 	  
AGGUA-Aktionstag

Die Schwimmmeisterinnen Anna-Christina und Kirsten nahmen im 
AGGUA Troisdorf die Prüfung ab und begleiteten die Kinder mit viel 
Erfahrung und Motivation auf dem Weg zum Seepferdchen-Abzeichen.

Große Freude im AGGUA Troisdorf: 
Beim diesjährigen Seepferdchentag an-
lässlich des Welttags zur Verhütung des 
Ertrinkens legten 30 Kinder erfolgreich 
ihre Seepferdchen-Prüfung ab. Bereits 
zum vierten Mal bot das Erlebnisbad die 
Möglichkeit, das beliebte Schwimmab-
zeichen kostenlos abzulegen und setzte 
damit erneut ein Zeichen für mehr Was-
sersicherheit.
Mut zum ersten Schwimmabzei-
chen
Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren 
stellten sich der Prüfung und bewiesen 
ihr Können im Wasser. Einige Familien 
nutzten die Gelegenheit sogar doppelt: 
Während die Jüngeren ihr Seepferd-
chen absolvierten, wagten sich ältere 
Geschwister erfolgreich an das Bronze-
abzeichen. Als Anerkennung erhielten 
alle erfolgreichen Seepferdchen-Kinder 
eine Freikarte für das AGGUA Freibad. 
Sie soll dazu motivieren, das Gelernte 
regelmäßig zu üben und die eigenen 
Schwimmfähigkeiten weiter auszubau-
en. Nicht bei allen reichte es beim ersten 
Versuch für das begehrte Abzeichen. 
Dennoch ging an diesem Tag niemand 
mit leeren Händen nach Hause: Die bei-
den Schwimmmeisterinnen Anna-Chris-
tina und Kirsten nahmen sich viel Zeit 
für jedes Kind, gaben individuelle Tipps 
und ermutigten die jungen Schwimme-
rinnen und Schwimmer, die Prüfung 
bald erneut anzugehen. 

Schwimmen lernen rettet Leben
Der Aktionstag machte erneut deutlich, 
wie wichtig leicht zugängliche Angebo-
te zur Schwimmausbildung sind. 
Das Seepferdchen bestätigt erste grund-
legende Schwimmfertigkeiten - ersetzt 
jedoch keine sichere Schwimmfähigkeit. 
Deshalb weist das AGGUA darauf hin, 
dass Kinder auch nach bestandener 
Prüfung im und am Wasser stets auf-
merksam begleitet werden sollten. Erst 
regelmäßiges Üben und ausreichende 
Wassererfahrung sorgen langfristig für 
Sicherheit. 
„30 bestandene Seepferdchen-Prü-
fungen sind für uns ein großartiges 
Ergebnis. Besonders schön ist es für 
uns zu sehen, mit wie viel Motivation 
die Kinder dabei waren“, freut sich 
AGGUA-Geschäftsführerin Daniela 
Simon. „Auch künftig möchten wir 
Familien dabei unterstützen, dass ihre 
Kinder sichere Schwimmerinnen und 
Schwimmer werden.“ 
Für alle, die es am Seepferdchen-Tag 
nicht geschafft haben, ist es nach den 
Sommerferien wieder möglich, sowohl 
die Seepferdchen- als auch die Bron-
ze-Prüfung im AGGUA abzulegen. 
Interessierte können einfach werk-
tags zwischen 14 und 17:00 Uhr im 
AGGUA Erlebnisbad vorbeikommen 
und das Badpersonal ansprechen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Mehr 
Informationen auf www.aggua.de 
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	 Anzeige

Meereswelt zum Toben: Familientag im  
AGGUA Troisdorf am 7. August

Bereits im vergangenen Jahr sorgten schwimmende Wasserpar-
cours beim AGGUA-Familientag für jede Menge Spaß. Dieses Mal 
erwartet die Gäste eine neue Attraktion im Design eine bunten 
Unterwasserwelt. ©AGGUA Troisdorf

Sommerferien sind die perfekte 
Zeit für gemeinsame Erlebnisse 
mit der Familie. 
Eine schöne Gelegenheit dafür 
bietet der große Familientag im 
AGGUA Troisdorf: Am Freitag, 7. 
August, ab 10 Uhr verwandelt 
eine schwimmende Meereswelt 
das Freibad in einen Abenteu-
erspielplatz. Für die Kleinsten 
bietet ab 15 Uhr eine Kinder-

animateurin zusätzlich Spiel und 
Spaß. Mitglieder des AGGUA Kids 
Clubs im Alter von vier bis zwölf 
Jahren profitieren von einem er-
mäßigten Eintritt.
Schwimmender Abenteuer-
parcour im Freibad
Bunte Meeresbewohner, Wellen 
und Rutschen laden dazu ein, 
den Wasserparcour zu erkunden 
und jede Menge Action zu erle-

ben. Die schwimmende Attraktion 
sorgt für jede Menge Spaß und 
spritzige Abkühlung. Sollte das 
Wetter einmal nicht mitspielen, 
zieht die Wasser-Hüpfburg einfach 
ins Erlebnisbad um - so bleibt der 
Wasserspaß auch bei Regen er-
halten.
Spiel, Spaß und Mitmachak-
tionen
Auch die jüngsten Gäste kom-
men beim Familientag voll auf 
ihre Kosten. 
Im Kinderbecken warten abwechs-
lungsreiche Spielangebote auf 
kleine Wasserratten: Zwischen 15 
und 18 Uhr sorgt eine Kinderani-
mateurin für ein buntes Mitmach-
programm. Mit riesigen Seifenbla-
sen, einer fröhlichen Kinderdisco 
und abwechslungsreichen Spielen 
für die ganze Familie bringt sie 
Bewegung, Unterhaltung und 
jede Menge gute Laune. Natür-
lich darf das beliebte Entenbingo 
nicht fehlen.
Sommerferien sind AGGUA-
Zeit - bei jedem Wetter:
Auch über den Familientag hinaus 
ist das AGGUA in den NRW-Som-
merferien das perfekte Ziel für 
eine gemeinsame Auszeit. Scheint 

die Sonne locken Freibad, groß-
zügige Liegewiesen und jede 
Menge Abkühlung unter freiem 
Himmel. Spielt das Wetter ein-
mal nicht mit, geht der Bade-
spaß einfach in der weitläufigen 
Hallenbadlandschaft weiter. Und 
natürlich dürfen auch die Ferien-
klassiker wie Pommes und Eis 
nicht fehlen! So wird aus jedem 
Ferientag ganz unkompliziert ein 
kleiner Urlaubstag - ganz egal, 
was der Wetterbericht sagt.
„Der Familientag im AGGUA 
steht für gemeinsame Erleb-
nisse, Bewegung und ganz viel 
Spaß im und am Wasser. Mit 
unserem abwechslungsreichen 
Programm möchten wir Familien 
einen unvergesslichen Ferientag 
bieten“, erklärt Daniela Simon, 
Geschäftsführerin des AGGUA 
Troisdorf.
Und weil ein Familientag einfach 
nicht genug ist, geht der Ferien-
spaß in die Verlängerung: Am 
Donnerstag, 27. August, steht 
bereits der nächste Familientag 
im AGGUA auf dem Programm. 
Alle aktuellen Informationen 
gibt es unter 
www.aggua.de.

Veranstaltungen auf Burg Wissem 
Kreativsommer auf Burg Wis-
sem jeden Mittwoch von 14:30 
bis 16 Uhr
In den Sommerferien wird es wie-
der bunt auf Burg Wissem - jeden 
Mittwoch laden das Bilderbuchmu-
seum, das Museum für Stadt- und 
Industriegeschichte, das Projekt 
KennenLernenUmwelt sowie das 
Wahner Heide Portal Burg Wissem 
von 14:30 bis 16 Uhr alle kleinen 
Künstler*innen und Bastelprofis auf 
den Burghof (bzw. bei schlechtem 
Wetter die Remise) ein, um ge-
meinsam kreativ zu werden. Am 
Mittwoch, 5. August, entstehen mit 
Daumen, Zeigefinger und ein wenig 

Farbe bezaubernde Landschaften in 
denen bunte Blumen wachsen und 
viele Tiere ein Zuhause finden.
Das Angebot ist kostenfrei - wir 
freuen uns auf Euch!
BILDERBUCHMUSEUM
Senior*innenprogramm
Bildergeschichten - auf einen 
Kaffee ins Museum
Robinson und Robinsonaden
Der einsame Held, der sich in un-
gewohnter Umgebung bewähren 
muss - kein anderes Buch hat dieses 
Bild so sehr geprägt wie der 1719 
erschienene Roman Das Leben und 
die seltsamen Abenteuer des Robin-
son Crusoe von Daniel Defoe. Mitt-

lerweile gibt es nicht nur Bearbei-
tungen und Fortschreibungen des 
Themas, es hat sich auch ein ganzes 
kinderliterarisches Genre - die so-
genannte Robinsonade - entwickelt. 
Hier geht es unabhängig von der 
Figur des Robinson um eine spe-
zielle Form des Abenteuerromans, 
in der eine oder mehrere Personen 
unfreiwillig von der Außenwelt iso-
liert werden und um ihr Überleben 
kämpfen müssen. Wir schauen uns 
spannende Varianten des Genres 
und die vielseitigen Illustrationen 
dazu an. 
Donnerstag, 6. August, 14:30 
bis 16 Uhr 

Wir möchten auch nach dem offi-
ziellen Teil im Museum im Gespräch 
bleiben - daher möchten wir die Ver-
anstaltung gerne bei einem Kaffee 
und einem Stück Kuchen im „Hofca-
fé Wissem“ ausklingen lassen.
Für die Veranstaltung zahlen Sie 10 
Euro für Museumseintritt, Führung 
sowie Kaffee und Kuchen. Wir bitten, 
den Betrag in bar bereitzuhalten.
Bitte melden Sie sich im Museum an 
unter 02241 900-427.
Das Angebot richtet sich an Se-
nior*innen, mit Vivien Sudermann 
(Betreuung der Historischen Buch-
sammlungen im Bilderbuchmu-
seum).
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Richtlinien der Stadt 
Troisdorf zur Ausstellung der Ehrenamtskarte Nordrhein-Westfalen (NRW) 
vom 21.07.2026 erfolgte gemäß § 15 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf 
am 23.07.2026 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf 
unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hier-
mit nachrichtlich veröffentlicht:

Richtlinien der Stadt Troisdorf zur Ausstellung der Ehrenamts-
karte Nordrhein-Westfalen (NRW) vom 21.07.2026

Auf Grund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
Seite 666), in der bei Beschluss dieser Richtlinien gültigen Fassung, hat der 
Stadtrat der Stadt Troisdorf in seiner Sitzung vom 07.07.2026 folgende 
Richtlinien zur Ausstellung der Ehrenamtskarte NRW beschlossen:

Präambel
Mit der Einführung der Ehrenamtskarte würdigen das Land Nordrhein-West-
falen und die Stadt Troisdorf das ehrenamtliche und freiwillige Engagement 
der Bürgerinnen und Bürger. Die Ehrenamtskarte ist sichtbarer Ausdruck 
der öffentlichen Anerkennung und gilt als Dankeschön für jene, die sich in 
besonderer Weise für die Gemeinschaft einsetzen.

§ 1 Anspruchsberechtigter Personenkreis
(1) Die Stadt Troisdorf stellt Personen eine Ehrenamtskarte NRW aus, die 
sich in besonderer Weise freiwillig und ehrenamtlich im Bereich der Stadt 
Troisdorf engagieren.
(2) Von einem besonderen Engagement ist auszugehen, wenn der Umfang 
der ehrenamtlichen Tätigkeit seit mindestens zwölf Monaten nachweislich 
durchschnittlich mindestens vier Stunden pro Woche bzw. 200 Stunden pro 
Jahr beträgt.
(3) Für die ehrenamtliche Tätigkeit darf eine Aufwandsentschädigung in 
maximaler Höhe 960 Euro beziehungsweise eine Übungsleiterpauschale in 
maximaler Höhe von 3.300 Euro gezahlt werden.
(4) Mögliche Bereiche für das Engagement sind unter anderem: Feuerwehr, 
Freizeit, Gesundheit, Jugendarbeit, Katastrophenschutz, Kindergarten, Kir-
chen, Kultur, Migration, Musik, Rettungsdienste, Schulen, Senioren, Soziales, 
Sport, Tierschutz und Umwelt. Tätigkeiten bei verschiedenen Organisationen 
können zusammengerechnet werden.
(5) Die Tätigkeiten müssen im Bereich der Stadt Troisdorf erbracht werden. 
Dies ist durch den Träger (Verein, Einrichtung etc.) zu bestätigen, insbeson-
dere wenn der Träger seinen Sitz außerhalb des Stadtgebietes hat.

§ 2 Vergünstigungen für Inhaber der Ehrenamtskarte NRW
Die aktuellen Vergünstigungen, die unter Vorlage einer gültigen Ehren-
amtskarte gewährt werden, sind auf der Seite der Stadt sowie in der Ehren-
amtsapp einsehbar. Die Übersicht aller Vergünstigungspartner ist über den 
Internetauftritt der Staatskanzlei NRW abrufbar.

§ 3 Antragstellung und Ausstellung
(1) Die Antragstellung erfolgt entweder digital über die Ehrenamtsapp oder 
in Papierform mittels des Bewerbungsbogens.
(2) Der Antrag muss den Nachweis über den zeitlichen Umfang enthalten.
(3) Es muss bescheinigt werden, dass keine über die in §1 (3) genannten 
Vergütungen gezahlt werden. Der Nachweis ist durch vertretungsberechtigte 

Personen des Trägers zu bestätigen.
(4) Bei Erfüllung der Voraussetzungen wird die Ehrenamtskarte NRW aus-
gestellt.

§ 4 Gültigkeitsdauer
Die Gültigkeit der Ehrenamtskarte beträgt 2 Jahre. Nach Ablauf ist ein neuer 
Antrag zu stellen.

§ 5 Jubiläums-Ehrenamtskarte
(1) Ergänzend zur Ehrenamtskarte NRW wird die Jubiläums-Ehrenamtskarte 
für langjähriges Engagement ausgestellt.
(2) Voraussetzung für die Vergabe ist ein mindestens 25 Jahre andauerndes 
ehrenamtliches Engagement.
(3) Die Vorgaben zum wöchentlichen bzw. jährlichen Stundenumfang gemäß 
§ 1 (2) entfallen.
(4) Die Beschränkungen zu Aufwandsentschädigungen oder Übungsleiter-
pauschalen gemäß § 1 (3) finden für die Jubiläums-Ehrenamtskarte keine 
Anwendung.
(5) Das langjährige Engagement kann durch Bestätigungen eines oder 
mehrerer Träger (Vereine, Kirchen, Organisationen) nachgewiesen werden.
(6) Die ehrenamtliche Tätigkeit kann in verschiedenen Bereichen gemäß 
§ 1 (4) oder bei unterschiedlichen Organisationen geleistet worden sein.
(7) Die Jubiläums-Ehrenamtskarte ist lebenslang gültig.

§ 6 Kosten
Die Ausstellung der Ehrenamtskarte sowie der Jubiläums-Ehrenamtskarte 
durch die Stadt Troisdorf sind kostenlos.

§ 7 Inkrafttreten
Diese Richtlinien treten am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleich-
zeitig treten die „Richtlinien der Stadt Troisdorf zur Ausstellung der Ehren-
amtskarte Nordrhein-Westfalen (NRW) vom 04. Juli 2012“ außer Kraft.
Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Richtlinien der Stadt Troisdorf zur Ausstellung der Eh-
renamtskarte Nordrhein-Westfalen (NRW) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung (hier: Richtlinien) nach 
Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-
dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 21.07.2026
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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„Kinder im Blick“
Elternkurs ab August 2026 - Anmeldung ab sofort

Stadt erweitert digitale Reichweite
Ausgewählte Pressemitteilungen jetzt auch auf digitalen Stelen in 
Troisdorfer Fitnessstudios

Die Familien- und Erziehungsberatung 
der Stadt Troisdorf startet ab August 
2026 einen neuen Durchgang des 
Kurses „Kinder im Blick“ für getrennte 
Eltern. In sieben Treffen vermitteln ein 
Berater und eine Beraterin praktische 
Werkzeuge zu Trennung, Umgang mit 
Stress und Konflikten, verbesserter 
Kommunikation und zur Stärkung der 

Beziehung zum Kind. Pro Kurs kann je-
weils ein Elternteil teilnehmen. Für den 
anderen Elternteil gibt es Folgetermine. 
Jeder Teilnehmende erhält Schulungs-
unterlagen. Weitere Infos unter www.
kinder-im-blick.de.
Ort & Anmeldung: Der kostenlose Kurs 
beginnt am 31.08. und findet montags 
von 17:00-20:00 Uhr im ElternRaum 

Troisdorf (SkF eV), Mozartstr. 4, 53842 
Troisdorf statt. Anmeldung bis zum 
17.08.2026. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.
Kontakt:
Familien- und Erziehungsberatung Tel.: 
02241/900598 (Mailbox),
E-Mail: 
Erziehungsberatung@troisdorf.de

Zwei Meter hohe digital Stele

Die Stadt Troisdorf baut ihre digi-
tale Kommunikation weiter aus: 
Ausgewählte Pressemitteilungen 
werden ab sofort zusätzlich auf 
digitalen Informationsstelen in 
zwei Fitnessstudios in Troisdorf-
Mitte und Troisdorf-Spich aus-
gespielt. 
Damit erweitert die Stadt ihre 

Reichweite und bringt wichtige 
Informationen dorthin, wo sich 
Menschen im Alltag aufhalten.
Die rund zwei Meter hohen di-
gitalen Stelen werden von der 
trovisio GmbH betrieben, einem 
2024 in Troisdorf gegründeten 
Unternehmen. Die Kooperation 
ist ein weiterer Schritt zur Weiter-

entwicklung Troisdorfs in Richtung 
Smart City.
Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger 
noch einfacher und direkter über 
aktuelle Themen, Veranstaltungen 
und wichtige Hinweise aus dem 
Stadtgeschehen zu informieren. 
Denn lokale Informationen wer-
den längst nicht mehr ausschließ-
lich online oder über klassische 
Medien gesucht - sie werden zu-
nehmend dort wahrgenommen, 
wo Menschen ihren Alltag ver-
bringen.
„Mit der zusätzlichen Ausspie-
lung unserer Pressemitteilungen 
auf digitalen Stelen schaffen wir 
neue Berührungspunkte zwischen 
Stadtverwaltung und Bürger-
schaft. So erhöhen wir die Sicht-
barkeit relevanter Informationen 
und nutzen digitale Möglichkei-
ten, um unsere Kommunikation 
noch bürgernäher zu gestalten“, 
so Bürgermeister Alexander Biber.
Die digitalen Stelen ergänzen die 
bestehenden Kommunikationska-
näle der Stadt und tragen dazu 
bei, Informationen niedrigschwel-
lig und aufmerksamkeitsstark zu 
vermitteln. Gleichzeitig stärkt 
die Zusammenarbeit mit einem 
jungen Troisdorfer Unternehmen 
den lokalen Innovationsstandort 
und zeigt, wie Digitalisierung und 
Smart City ganz konkret im Alltag 
der Menschen erlebbar werden.
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Bürgersprechstunde von 
Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister

Musikschule Troisdorf erweitert ihr Kinderprogramm
Einstieg in die Welt der Musik

schüssel oder die Neugier, gemeinsam 
mit anderen Kindern Klänge zu ent-
decken. Diesen Gedanken greift die 
Musikschule Troisdorf mit zwei neuen 
Kursen auf, die nach den Sommerfe-
rien starten und Kindern den Einstieg 
in die Welt der Musik auf spielerische 
Weise ermöglichen. Den Auftakt bildet 
die „Groove-Küche“, ein Angebot für 
Sechs- bis Achtjährige. Immer donners-
tags von 16.45 bis 17.30 Uhr wird der 
Musikraum zur Rhythmus-Kochstudio: 
Aus Töpfen, Schüsseln, Kochlöffeln und 
weiteren Alltagsgegenständen entste-
hen Rhythmen, die den Kindern grund-
legende musikalische Zusammenhänge 
vermitteln. Ergänzt wird das Material 
durch Percussion-Instrumente wie Sha-
ker, sodass Schritt für Schritt ein Gespür 
für Takt, Dynamik und Zusammenspiel 
entsteht. Geleitet wird der Kurs von der 
Schlagzeugerin Jennifer Hinterleitner.
Wer lieber im Bandkontext musizieren 

möchte, kann direkt mit der „Mini-
Band“ starten. Das Angebot richtet 
sich an Kinder zwischen sechs und 
zehn Jahren und beginnt donnerstags 
um 17.30 Uhr. Anders als im klassi-
schen Instrumentalunterricht erleben 
die Teilnehmenden von Beginn an das 
Musizieren in einer Gruppe. Gemeinsam 
werden einfache Songs 
geschrieben, erste Songformen ken-
nengelernt und eigene Texte erarbei-
tet. Gleichzeitig können verschiedene 
Bandinstrumente ausprobiert werden. 
Das Konzept richtet sich ausdrücklich 
auch an Kinder ohne musikalische Vor-
erfahrung und eignet sich ebenso als 
Ergänzung für diejenigen, die bereits 
Unterricht an einem Instrument erhal-
ten. Die Kursgebühr beträgt 39€ pro 
Kursangebot. Anmeldungen für beide 
Kurse sind ab sofort möglich.
Online-Anmeldung: www.troisdorf.de/
musikschule

Gespräche mit dem Bürgermeister

Anliegen, Ideen oder Problemen di-
rekt an das Büro des Bürgermeisters 
zu wenden. Die regelmäßig stattfin-
denden Bürgersprechstunden bieten 
Raum für persönliche Gespräche, Rat 
und Unterstützung.
Die nächste Sprechstunde von Bür-
germeister Alexander Biber findet 
statt am

Mittwoch, 05. August 2026, 
von 15:30 bis 17:00 Uhr

jeweils im Rathaus, Raum E69, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf.
Für die Terminabsprache ist eine tele-
fonische Anmeldung unter 02241 / 
900-113 erforderlich.

Viele Troisdorfer Bürger*innen nut-
zen die Gelegenheit, sich mit ihren 

Kontakt: Musikschule Troisdorf, Römerstraße 61, Telefon: 02241 - 900-442 
(Sekretariat), Fax: 02241 - 900-8442, E-Mail: musikschule@troisdorf.de

Musikalische Bildung beginnt nicht 
zwangsläufig mit Tonleitern oder dem 

ersten Instrumentalunterricht. Manch-
mal genügt ein Kochlöffel, eine Metall-
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Speed-Friending im Uferstübchen
Neue Leute kennenlernen leicht gemacht

Das Team des Mehrgenerationenhauses freut sich auf viele inter-
essierte Teilnehmer*innen, spannende Gespräche und zahlreiche 
neue Begegnungen.

Gemeinsam ins Kino gehen, ein 
Konzert besuchen oder bei einem 
Spaziergang ins Gespräch kommen 
- vielen Menschen fehlt dafür ein-
fach die passende Begleitung. Das 
Mehrgenerationenhaus der Stadt 
Troisdorf lädt deshalb zu einem 
Speed-Friending in seine Zweigstel-
le „Uferstübchen“ ein. In lockerer 
Atmosphäre haben Interessierte 
die Möglichkeit, neue Menschen 
kennenzulernen und Kontakte für 
gemeinsame Freizeitaktivitäten zu 
knüpfen. Das Prinzip ist einfach: In 
mehreren kurzen Gesprächsrunden 
treffen die Teilnehmenden nachein-
ander auf verschiedene Personen. So 

entstehen ganz unkompliziert neue 
Begegnungen - und vielleicht sogar 
die Verabredung für einen gemeinsa-
men Kaffee, einen Kinobesuch oder 
den nächsten Ausflug. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, 18. August 
2026, von 17:00 bis 19:00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus - Zweigstelle 
„Uferstübchen“, Am Ufer 27 (hinte-
re Hausreihe), 53842 Troisdorf, statt. 
Die Räumlichkeiten befinden sich im 
Erdgeschoss und sind barrierearm 
zugänglich. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
erforderlich. Diese ist ab dem 10. 
August 2026 bei Frau Basten unter 
02241 1696605 möglich.

	 Anzeige

„Die Magie der Fantasie“
Gelungene Aufführung eines fantastischen Kindermusicals

Innerhalb von vier Tagen haben die 
Tanzlehrer der ADTV-Tanzschule 
Breuer es geschafft, mit den Kin-
dern ein großartiges Kindermusical 
einzustudieren.
Am 26. Juli nahmen die Kinder im 
Alter von vier bis neun Jahren alle 
Zuschauer mit auf eine Reise; von 
der Suche nach der Herkunft über 
Verlustängste bis zum starken Band 
der Freundschaft. Mit Hilfe von ihrem 
persönlichen treuen Wegbegleiter, 
lernten die Hauptcharaktere einan-
der selbstlos zu helfen und das über 
Gefühle sprechen helfen kann, eine 
Lösung zu finden.

„Gemeinsam ist man am stärks-
ten“

Auch das Bühnenbild aus einem ge-
bastelten Bücherregal und weitere 
Requistien wurden selbsterstellt.

Zur Abschluss-Aufführung waren 
neben den Eltern auch Großeltern, 
Geschwister und Freunde herzlich ein-
geladen. Sie staunten, was die Kinder 
in einer Woche alles auf die Beine ge-
stellt haben.
„Da haben sich die 250 km An-

reise gelohnt!“
(Zitat einer Großmutter)

Bei diesem Kinderferien-Programm 
macht die ADTV-Tanzschule Breuer 
keinen Gewinn. Der Reinerlös wird 
gespendet. Auch in diesem Jahr ist 
wieder eine kleine Summe zustande 
gekommen. 
Sie wollen ihr Kind auch auf eine tän-
zerische Reise schicken?
Dann melden Sie es jetzt zu einem 
Probetanzen nach den NRW-Som-
merferien an.
Wenn Sie Fragen haben, beraten die 

Tanzschul-Mitarbeiter Sie gerne auch 
in einem persönlichen Gespräch.
Das gesamte Team der ADTV-
Tanzschulen Breuer freut sich 
auf Sie.
ADTV-Tanzschulen Breuer 

Adenauer Platz 8, 53773 Hennef, 
hennef@tanzbreuer.de, 02242 
85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf, trois-
dorf@tanzbreuer.de, 02241 75361
www.tanzbreuer.de 
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Bewerbung für den Inklusionspreis NRW 2026
Jetzt vorbildliche Projekte für gelebte Inklusion einreichen und Preisgelder gewinnen

Stadt Troisdorf ruft zur Bewerbung für den Inklusionspreis NRW 
2026 auf

Bewerbungen können bis spä-
testens 28. August 2026 aus-
schließlich online über das 
Beteiligungsportal des Lan-
des NRW eingereicht werden 
unter: https://beteiligung.nrw.
de/k/1027818

Die Stadt Troisdorf macht auf die 
Vergabe des Inklusionspreises 
Nordrhein-Westfalen 2026 auf-
merksam und ermutigt lokale In-
itiativen, Vereine, Unternehmen 
sowie Bürgerinnen und Bürger 
zur Teilnahme.
Inklusion ist ein zentraler Maß-
stab für den Zusammenhalt und 
die Zukunftsfähigkeit unserer 
Gesellschaft. Das Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
(MAGS) zeichnet mit dem Inklu-
sionspreis NRW 2026 gelungene 
Praxisbeispiele aus, in denen das 
Miteinander von Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigung vor-
bildlich gelingt und Barrieren ab-
gebaut werden.
Der Inklusionspreis wird in drei 
Kategorien vergeben und hono-
riert somit das Engagement in den 
Bereichen Inklusion und Arbeit, 
Inklusion und Sport sowie Inklu-
sion und Gesellschaft. Innerhalb 
dieser Kategorien werden jeweils 
die drei besten Projekte mit einem 
Geldpreis bedacht.
In allen drei Kategorien sind die 
Preise wie folgt dotiert:
•	 Platz: 6.000 €
•	 Platz: 5.000 €
•	 Platz: 4.000 €
Zusätzlich verleiht die Nordrhein-
Westfalen-Stiftung den mit 5.000 
€ dotierten Sonderpreis „Heimat 
ohne Hindernisse“ für Maßnah-
men zur Barrierefreiheit (z. B. bei 
der Umgestaltung von Kulturstät-

ten, Naturerlebnispfaden oder 
Denkmälern).
Wer kann mitmachen?
Eingereicht werden können be-
stehende, laufende Projekte und 
Initiativen aus Nordrhein-West-
falen, die das selbstverständliche 
Miteinander von Menschen mit 
und ohne Behinderung fördern. 
Reine Planungen, Konzepte so-
wie bereits vollständig beendete 
Projekte sind von der Bewerbung 
ausgeschlossen.
Bewerbungsverfahren und Fristen:
Bewerbungen können bis spä-
testens 28. August 2026 aus-
schließlich online über das Be-
teiligungsportal des Landes NRW 
eingereicht werden unter:
h t t p s : / / b e t e i l i g u n g . n r w .
de/k/1027818
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Gabriele Rodriguez
Abschied von einer engagierten Vorsitzen-
den des Seniorenbeirats

Aktuelle Verkehrsmeldungen für Troisdorf
Arbeiten und Straßensperrungen im Stadtgebiet

Die Stadt Troisdorf informiert über 
aktuelle und bevorstehende Ver-
kehrsbeschränkungen im Stadtge-
biet.
Eschmar
Die bestehende vorübergehende 
Verkehrsbeschränkung wird bis 
einschließlich 5. August 2026 ver-
längert. Betroffen ist der Bereich 
Noldestraße Ecke Rembrandt-
straße. Dort bleibt die Fahrbahn 
voll gesperrt. Grund sind die Er-
neuerung von Kanalanschlüssen 
und Anschlussleitungen. Verkehrs-
teilnehmende werden gebeten, den 
Bereich möglichst zu umfahren.
Kriegsdorf
Die bestehende vorübergehende 
Verkehrsbeschränkung wird bis 
einschließlich 16. August 2026 ver-
längert. Betroffen ist der Bereich 
Offenbachstraße Ecke Zum 
Antoniuskreuz. Dort bleibt die 
Fahrbahn voll gesperrt. Grund sind 
Arbeiten zur Verlegung von Strom-, 
Gas- und Wasserleitungen sowie ein 
anschließender Asphaltdeckenein-

bau. Verkehrsteilnehmende sollten 
den Bereich nach Möglichkeit weit-
räumig umfahren.
Von 3. August bis 9. August 2026 
wird die Beethovenstraße im Ab-
schnitt zwischen Humperdinck-
straße und Offenbachstraße voll 
gesperrt. Anlass ist der Einbau einer 
Asphaltdecke. Im betroffenen Be-
reich ist mit Einschränkungen für den 
Durchgangsverkehr zu rechnen. Ver-
kehrsteilnehmende werden gebeten, 
alternative Routen zu nutzen.
Müllekoven
Von 26. September 2026, 9 Uhr, bis 
27. September 2026, 12 Uhr, wird 
im Bereich Jägerstraße 17 eine 
temporäre Verkehrsbeschränkung 
mit abschnittsweiser Straßensper-
rung und Haltverboten eingerichtet. 
Anlass ist ein privater Polterabend. 
Verkehrsteilnehmende und Anwoh-
nende sollten den Bereich rechtzeitig 
umfahren beziehungsweise die aus-
geschilderten Regelungen beachten.
Von 3. August bis 21. August 2026 
wird der Bereich Am Scheibels-

berg Ecke Eschmarer Straße voll 
gesperrt. Grund ist die Erneuerung 
von Kanal-, Strom-, Gas- und Was-
serleitungen einschließlich der Ein-
bindung. Anliegende Grundstücke 
können zeitweise nur eingeschränkt 
erreichbar sein. Verkehrsteilnehmen-
de werden gebeten, den Bereich zu 
umfahren.
Oberlar
Von 8. August 2026, 7 Uhr, bis 
10. August 2026, 4 Uhr, wird die 
Sieglarer Straße im Bereich der 
DB-Bahnunterführung voll gesperrt. 
Grund ist die Prüfung von Brücken-
balken an den Gleisen 11 und 15 
des Bahnhofs Troisdorf. Im Umfeld 
der Unterführung ist mit erheblichen 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen; 
ausgeschilderte Umleitungen sollten 
beachtet werden.
Spich
Die bestehende vorübergehende 
Verkehrsbeschränkung wird bis ein-
schließlich 31. Juli 2026 verlängert. 
Betroffen ist der Bereich Paulstra-
ße Ecke Hauptstraße. Dort bleibt 

die Fahrbahn voll gesperrt. Grund 
ist der Einbau einer Messstelle für 
Ultraschallmessungen. Verkehrsteil-
nehmende werden gebeten, den 
Bereich zu umfahren.
Am 19. September 2026 kommt es 
auf der Telegrafstraße, dem Wa-
cholderweg, der Josef-Frank-
Straße und der Freiheitsstraße 
zu temporären Straßensperrungen 
und Haltverboten. Die Beschrän-
kungen gelten von 8 bis 20 Uhr; 
Sperrungen sind jeweils auch eine 
Stunde vor und nach der Veran-
staltung vorgesehen. Anlass ist das 
internationale Radrennen „Rund in 
Spich“. Im Veranstaltungsbereich 
ist die Erreichbarkeit zeitweise ein-
geschränkt, daher sollten Verkehrs-
teilnehmende den Bereich möglichst 
weiträumig umfahren.
Die Stadt Troisdorf bittet alle be-
troffenen Verkehrsteilnehmer*innen 
um Verständnis und Rücksichtnahme 
während der Arbeiten und empfiehlt, 
die jeweils ausgeschilderten Umlei-
tungsstrecken zu nutzen.

Der neue Vorsitzende des Seniorenbeirats, Martin Zündorf, sowie 
die Mitglieder des Gremiums dankten Frau Rodriguez herzlich für 
ihr langjähriges Engagement und ihren Einsatz für die Seniorinnen 
und Senioren in Troisdorf.

Auch wenn die Verabschiedung 
schon einige Zeit zurückliegt: Der 
neue Seniorenbeirat hat sich in 
seiner Sitzung am 18. Juni 2026 
von seiner ehemaligen Vorsitzen-
den Gabriele Rodriguez verab-
schiedet.
Frau Rodriguez hatte in der vergan-
genen Amtsperiode den Vorsitz des 
Gremiums inne und setzte sich zu-
dem als Vertreterin für den Stadtteil 
Oberlar ein. Besonders am Herzen 
lag ihr auch das Thema Digitalisie-
rung. Gemeinsam mit der Stabs-
stelle Digitalisierung und der Pres-

sestelle der Stadt Troisdorf hat sie 
verschiedene Projekte unterstützt 
und mit viel Engagement begleitet.
Dabei war Frau Rodriguez immer 
bereit, neue Wege zu gehen: Ob 
als Mitwirkende vor der Kamera 
für digitale Projekte oder sogar als 
Gastgeberin für Dreharbeiten in ih-
rer eigenen Wohnung - sie brachte 
sich mit großer Offenheit, Interesse 
und Kreativität ein.
Wir wünschen Frau Rodriguez für 
die Zukunft alles Gute und bedan-
ken uns für die wertvolle Zusam-
menarbeit!
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Sommer Leseclub Special - 
Lesung am 13. August
Eine Lesung für Jugendliche und Jungge-
bliebene von 12 bis 99 Jahre

Autorin Michaele Grün aus Bad Honnef

Ein Special besonderer Art veranstal-
tet der Förderverein Stadtbibliothek 
Troisdorf am 13. August ab 16:30 
Uhr in der Troisdorfer Stadtbibliothek 
mit der Autorin Michaele Grün aus 
Bad Honnef, die aus ihrer Jugend-
buchreihe über die Erdlinge liest.
Als die 15-jährige Cecilia - genannt 
Cece - aus Köln in das Haus ihrer 
Großeltern nach Bonn - und dann 
noch nach Lengsdorf - ziehen muss, 
scheint alles nur noch öde und lang-
weilig. Bis sie ein altes Tagebuch und 
damit den Zugang zu einer geheim-
nisvollen Stadt unter der Stadt fin-
det. 
So kommt sie nach Terradisto, einer 
Stadt, in der ganz andere Regeln gel-
ten und in der u.a. die Augenfarbe 
den Wert eines Menschen bestimmt. 
Was es noch alles zu entdecken gibt 
und dass es nicht immer so einfach 
ist, aus einer Stadt wieder herauszu-
kommen, wie man in sie hineinge-
kommen ist, dazu erzählt das Buch 
Terradisto und die Autorin am Lese-
tag mehr. Und auch über die Fort-
setzung des Abenteuers im nächsten 
Band der Trilogie wird schon etwas 
verraten.
Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Stadtbibliothek zu den bekannten 

Öffnungszeiten. Jugendliche ab 12 
bis 18 zahlen 2 Euro, Erwachsene 4 
Euro. Natürlich gibt es auch eine Ta-
geskasse, die ab 16 Uhr geöffnet ist.
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	 Anzeige

Persönlich verwaltet, lokal bestens vernetzt
„Gute Verwaltung beginnt mit einem persönlichen Gespräch“ - Die TROWISTA be-

grüßt die Hausverwaltung Herscheid in der Troisdorfer Innenstadt

Wirtschaftsförderer Tobias Voits, Inhaber Matthias Herscheid, 
Bürgermeister Alexander Biber, TROWISTA-Geschäftsführer Ale-
xander Miller und die erste stellvertretende Bürgermeisterin 
Helen Bitz bei der Eröffnung der Hausverwaltung Herscheid.

Am Kölner Platz 2 in der Troisdorfer 
Innenstadt eröffnete die Hausverwal-
tung Herscheid am 16. Juli 2026 of-
fiziell ihre Räume. Inhaber Matthias 
Herscheid hat ein zuvor lange leer 
stehendes Ladenlokal renoviert und 
für die neue Nutzung hergerichtet. 
Damit gibt es nicht nur einen Leer-
stand weniger, sondern auch ein 
zusätzliches Angebot für Eigentü-

mergemeinschaften, private Vermie-
terinnen und Vermieter sowie Unter-
nehmen. Zur Eröffnung kamen unter 
anderem Vertreterinnen und Vertreter 
der Stadt Troisdorf und der TROWISTA. 
Vor der Unternehmensgründung nutz-
te Herscheid das Beratungsangebot 
der Wirtschaftsförderung und führte 
ein Erstinformationsgespräch rund um 
die Existenzgründung. Anschließend 

stellte die TROWISTA den Kontakt zur 
IHK Bonn/Rhein-Sieg her, die als ver-
trauensvoller Netzwerkpartner eine 
weiterführende fachliche Beratung 
anbietet. Auch danach blieb der ehe-
malige Gründungsinteressierte und 
heutige Inhaber eng mit dem lokalen 
Unternehmensnetzwerk verbunden.
„Es ist ein tolles Gefühl, wenn man mit 
Gründungsinteressierten über Ideen 
und Möglichkeiten spricht und nur 
kurze Zeit später eine Einladung zur 
Eröffnung erhält“, sagt Wirtschaftsför-
derer Tobias Voits. Er hatte Herscheid 
im Erstgespräch beraten und den Kon-
takt zur IHK vermittelt.
Auch am Standort fühlt sich Her-
scheid bereits angekommen. „Ein 
schöner Start in den Arbeitstag ist für 
mich ein gemütlicher Kaffee auf dem 
Platz, bevor ich ins Büro gehe. Gleich-
zeitig merke ich, dass der Standort 
funktioniert. Eigentümerinnen und 
Eigentümer kommen spontan herein 
und möchten einfach einmal eine Fra-
ge stellen“, sagt er. Der persönliche 
Austausch passt zu seinem Konzept 
einer inhabergeführten Verwaltung 
mit kurzen Entscheidungswegen, 
denn „gute Verwaltung beginnt mit 
einem Gespräch“, so der Inhaber. Ak-
tuell führt er das Unternehmen allein; 

perspektivisch sollen Mitarbeitende 
hinzukommen.
Herscheid ist Troisdorfer und bringt 
langjährige kaufmännische und 
rechtliche Erfahrung mit. Rund 15 
Jahre war er in leitenden Funktionen 
im Gesundheits- und Krankenhaus-
wesen tätig. 2024 gründete er ein 
Betreuungsbüro, seit 2026 ergänzt 
er sein Angebot um die Hausver-
waltung. Zu seinen Qualifikationen 
zählen unter anderem Abschlüsse 
als Betriebswirt und Wirtschaftsju-
rist sowie als zertifizierter Verwalter. 
Zum Leistungsspektrum gehören 
die WEG-, Miet- und Gewerbever-
waltung. Die Hausverwaltung über-
nimmt kaufmännische, technische 
und organisatorische Aufgaben, 
koordiniert Dienstleistungs- und 
Handwerksunternehmen und beglei-
tet Mieterwechsel. Eigentümerinnen 
und Eigentümer können wichtige 
Unterlagen zudem digital einsehen.
Kontakt und weitere Informa-
tionen
Hausverwaltung Herscheid
Kölner Platz 2, 53840 Troisdorf
E-Mail: info@hausverwaltung-her-
scheid.de
Website: 
hausverwaltung-herscheid.de 

Ihre Meinung zählt
Befragung zur Weiterentwicklung des Hilfeportals „Germany4Ukraine“

Das Hilfeportal „Germany4Ukrai-
ne“ ist das zentrale Informations-
angebot der Bundesregierung für 
Menschen, die aus der Ukraine 
nach Deutschland gekommen 
sind. Um das Portal weiterzuent-
wickeln und noch besser an den 
tatsächlichen Bedürfnissen aus-
zurichten, führt das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge 

(BAMF) derzeit eine Online-Be-
fragung durch.
Teilnehmen können Geflüchtete 
aus der Ukraine ab 16 Jahren, un-
abhängig davon, ob sie das Portal 
„Germany4Ukraine“ bereits ken-
nen oder genutzt haben. Ziel der 
Befragung ist es,
Informationsbedarfe, Erwartun-
gen sowie Stärken und Verbesse-

rungspotenziale des Angebots zu 
erfassen.
Kurzinfos zur Befragung:
•	 Zielgruppe: Geflüchtete aus 

der Ukraine ab 16 Jahren
•	 Dauer: ca. 10-15 Minuten
•	 Teilnahme: freiwillig und an-

onym
Die Befragung wird im Auftrag des 
Bundesamtes für Migration und 

Flüchtlinge (BAMF) von der INFO 
GmbH Markt- und Meinungsfor-
schung durchgeführt. Alle An-
gaben werden streng vertraulich 
behandelt; ein Rückschluss auf 
einzelne Personen ist nicht mög-
lich.
Hier geht es zur Befragung: 
https://germany4ukraine.umfra-
ge.digital
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Nächste Etappe auf dem TROPFAD
Wandern rund um Troisdorf

Am Sonntag, 9. August 2026, lädt 
die Tourist-Information der Stadt 
Troisdorf gemeinsam mit dem Por-
tal Wahner Heide zu einer weite-
ren geführten Wanderung auf dem 
TROPFAD ein. Start ist um 11 Uhr 
am Jägerhof in Altenrath.
Der rund 50 Kilometer lange TROP-
FAD führt in mehreren Etappen durch 
die abwechslungsreiche Landschaft 
rund um Troisdorf. Von der Siegaue 
über die Wahner Heide bis zur Ag-

ger verbindet der Rundweg Natur, 
Geschichte und besondere Ausblicke.
Die rund 9,7 Kilometer lange Tour 
wird von Ulrike Tesch begleitet und 
führt rund um Altenrath. Der Ort 
ist bis heute von seiner Nähe zum 
ehemaligen Truppenübungsplatz 
geprägt. Entlang der Strecke er-
innert unter anderem die frühere 
Panzerwaschanlage an diese Ver-
gangenheit. Darüber hinaus führt 
die Wanderung an der ehemaligen 

Tongrube sowie an Beweidungsflä-
chen vorbei, auf denen Wasserbüffel 
und Esel zur Landschaftspflege ein-
gesetzt werden.
Die Wanderung dauert etwa drei 
Stunden einschließlich einer Pause. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Festes 
Schuhwerk, der Witterung ange-
passte Kleidung sowie ausreichend 
Getränke und Verpflegung werden 
empfohlen.
Treffpunkt ist die Gaststätte Jäger-

hof, Rambusch 1a, 53842 Troisdorf-
Altenrath (Buslinie 507, Haltestelle 
„Jägerhof“).
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Perso-
nen begrenzt. Anmeldungen nimmt 
die Tourist-Information in der Burg 
Wissem telefonisch unter 02241 
900-456 oder per E-Mail an tourist-
information@troisdorf.de entgegen.
Die nächsten Wanderungen auf dem 
TROPFAD finden am 12. September 
und 4. Oktober 2026 statt.

Ende: Rathaus Aktuell
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Tageswanderungen vom 5. bis 9. August
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Auf dem Westerwaldsteig bei 
Enspel

Mittwoch, 5. August: Dörf-
liches Siebengebirge über 
Feld und Flur (A/B, 170 Hm), 
11 km, Wanderführerin Ilse Blum, 
Tel.0157 55588817, Abfahrt um 
9:42 Uhr Bahnhof Troisdorf über 
Hennef, Start und Rückfahrt: Berg-
hausen Willmeroth
Donnerstag, 6. August: Ent-
lang der Nister von Isert 
nach Ingelbach (C, 370 Hm), 
18 km, Trittsicherheit erforder-
lich! Bitte ein Handtuch mitneh-
men, da die Nister bei feuchter 
Steinbrücke barfuß gequert wird! 
Wanderführerin Anna Volberg, Tel. 
017634352508. Abfahrt um 8:41 

Uhr Bahnhof Troisdorf über (Sieg-
burg und Hennef)
Samstag, 8. August: Von Hil-
chenbach zum Kindelsberg 
und weiter nach Ferndorf (B, 
360 Hm), 15 km, Wanderführer 
Egon Lang, Tel. 0172 2900660. 
Abfahrt um 8:41 Uhr mit dem Zug 
vom Bahnhof Troisdorf (über Sieg-
burg und Hennef)
Sonntag, 9. August: Von 
Schwadorf nach Kierberg (B/C, 
140 Hm), 18 km, Wanderführer 
Jochen Friederich, Tel. 02241-
318646, 0160-90550883, Ab-
fahrt um 8:33 Uhr mit dem Zug 
vom Bahnhof Troisdorf (über Köln 

Hbf)
Soweit nicht vorgegeben, ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt 
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn 
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreun-
de-rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm 
in bewährter Form attraktiv und 
reichhaltig bleibt, werden Wan-
derführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte 
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen
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Nachbericht zum AWO-Familienausflug 	  
in den Wildpark Schmidt 

v. l.: Birgit Biegel, Vorsitzende AWO Oberlar, und Konstantin Olen-
berger, Betreiber des Nahkauf

ideal für einen erlebnisreichen Tag in 
der Natur. Der Wildpark bot für Groß 
und Klein zahlreiche Möglichkeiten, 
heimische Wildtiere sowie zahme 
Haus- und Nutztiere aus nächster 
Nähe zu erleben. Besonders die be-
gehbaren Gehege ermöglichten den 
Besucherinnen und Besuchern einen 
direkten Kontakt zu den Tieren, ohne 
dabei deren artgerechte Haltung zu 
beeinträchtigen. Auch die verschie-
denen Rundwege, die großzügigen 
Spielplätze und der Kids Trail sorg-
ten für abwechslungsreiche Unter-
haltung. Ein besonderes Highlight 
waren die Waschbärfütterung sowie 
die beeindruckende Flugschau, die 
bei den Besucherinnen und Besu-
chern für Begeisterung sorgten. Die 
Kinder hatten außerdem viel Freude 
daran, die Tiere zu beobachten und 

auf den Spielplätzen zu toben.
Ein herzliches Dankeschön gilt Kon-
stantin Olenberger, Betreiber des 
Nahkaufs, der für jedes Kind liebevoll 
eine kleine Picknick-Tüte zusammen-
gestellt und gespendet hat. Diese 
schöne Überraschung sorgte für 
viele strahlende Gesichter und trug 
zu einem gelungenen Ausflug bei.
Auch wenn die Fahrt leider nicht 
vollständig ausgebucht war, tat 
dies der guten Stimmung keinen 
Abbruch. Alle Teilnehmenden ver-
brachten gemeinsam einen schönen 
Tag, hatten viel Spaß und kehrten 
mit vielen schönen Eindrücken nach 
Hause zurück.
Die AWO Oberlar bedankt sich bei 
allen Mitreisenden und freut sich be-
reits auf den nächsten gemeinsamen 
Ausflug.

Bei bestem Sommerwetter machte 
sich die AWO Oberlar am Samstag, 
25. Juli, mit Familien auf den Weg 

zum Wildpark Schmidt am National-
park Eifel. Die Temperaturen waren 
angenehm - nicht zu heiß und damit 



|  23Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 01. August 2026 | Woche 31 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de



24  | Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 01. August 2026 | Woche 31 | rundblick-troisdorf.de/e-paper

AWO Spich unternahm eine kleine Weltreise

Eine besondere Reise führte die 
Senioren der AWO Spich kürzlich 
ins niederländische Mondo Verde 
- einen Freizeit- und Tierpark mit 
botanischem Garten, angelegt am 
Hang einer ehemaligen Bergehalde.
Auf einem entspannten Rundgang 
durch die liebevoll gestaltete An-
lage ging es an einem Tag quer um 
die Welt: von Japan und China über 
Italien, Frankreich, Spanien, Grie-
chenland und Portugal bis nach 
Marokko, Thailand und Indien. 
Zahlreiche Ruhezonen luden zum 
Verweilen ein und wurden von den 
Teilnehmern gerne genutzt.
Tropische Pflanzen, Wasserfälle, Pal-
men und Felslandschaften mit exo-
tischen Tieren sorgten unterwegs 
für Staunen. Auch kulinarisch kam 
die Gruppe auf ihre Kosten: In den 

zahlreichen Restaurants und Cafés 
der Anlage stand ein All-you-can-
eat-Konzept mit vielfältiger Aus-
wahl an Speisen und Getränken 
bereit. Wer einen Mehrwegbecher 
erwarb, sicherte sich damit nicht nur 
kostenlose Getränke für den gan-
zen Tag, sondern auch ein schönes 
Souvenir - und leistete gleichzeitig 
einen Beitrag zum Umweltschutz.
Wie im Flug verging der Tag. Die 
„Weltreisenden“ bedankten sich 
am Ende herzlich bei der Reise-
veranstalterin für die gelungene 
Organisation.
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Troisdorfer Turnverein 1891 
erkundet Hachenburg

Mitgliederausflug des Troisdorfer Turnverein 1891 e. V.

Der diesjährige Vereinsausflug des 
Troisdorfer Turnvereins führte in den 
Westerwaldkreis nach Hachenburg. 
Zwei Stadtführer zeigten den Grup-
pen in deren Westerwälder Tracht die 
Sehenswürdigkeiten der Giebel- und 
Fachwerkhäuser, der Marktbrunnen, ev. 
Schlosskirche, kath. Kirche (ursprüng-
liche Franziskanerkirche mit Mönchs-
gruft), Steinerne Haus, Schloss und das 
Alte Rathaus. Nach einem reichhaltigen 
und schmackhaften Mittagessen im 
Gasthaus zur Krone ging es durch den 

Burggarten zum Landschaftsmuseums-
dorf. Dort befinden sich Gebäude, die von 
anderen Orten dorthin verlagert wurden 
und Sammlungen über die Geschichte 
des Westerwaldes und seiner Bewoh-
ner. Hier konnten sich die Mitreisenden 
in aller Ruhe und bei sehr schönem 
Wetter alles ansehen, im Schatten der 
Bänken sitzen und die gemeinsamen 
Eindrücke der Perle „Hachenburg“ des 
Westerwaldes austauschen. Die Heim-
reise nach Troisdorf verlief kurzweilig und 
gegen 18:30 Uhr wurde diese erreicht.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

	 Anzeige

65 Jahre KOLL Steine: Sommerfestival-Stimmung be-
geistert mehr als 400 Gäste

Dr. Hubertus Hille, IHK Bonn-Rhein-Sieg, gratuliert Helge Koll. 
Fotos: M. Hickethier / KOLL Steine.

KOLL Steine 65 Jahre - Liveband Fahrerflucht sorgt für beste Stimmung.

Oberbürgermeister Guido Deus gratuliert Helge Koll.

Stimmungsvoller Abschluss 
eines tollen Sommerfestivals

„KOLL & Friends“-Sommerfest auf das 
Werksgelände in Bonn ein. Mehr als 400 
Kunden, Geschäftspartner, Mitarbeiten-
de, Familien, Freunde und langjährige 
Wegbegleiter waren dabei und mach-
ten den Abend zu einem ganz beson-
deren Erlebnis. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen von knapp 40 Grad ver-
wandelte sich das Firmengelände in eine 
stimmungsvolle Festival-Location. Im 
Mittelpunkt: eine große Festivalbühne, 
auf der die Live-Band „Fahrerflucht“ mit 
ihrer energiegeladenen Show für ausge-
lassene Stimmung sorgte und die Gäste 
bis in die Nacht zum Tanzen brachte. Das 
Gefühl: weniger klassisches Firmenjubilä-
um, mehr Sommerfestival mit Freunden.
Auch abseits der Bühne war jede Men-
ge los. Food Trucks servierten frisch zu-
bereitete Spezialitäten, kühle Getränke 
sorgten für die nötige Erfrischung. Dazu 
kamen Glitzer-Tattoos, Kicker, Dart, das 
beliebte Nagelspiel und viele weitere 
Mitmachaktionen. So war für Groß und 
Klein, für Jung und Alt, etwas dabei. Vor 
allem aber bot das Fest jede Menge Gele-
genheit für persönliche Gespräche, neue 
Begegnungen und einen entspannten 
Austausch zwischen Kunden, Partnern 
und Mitarbeitenden. Zu den Ehrengäs-
ten gehörten Bonns Oberbürgermeister 

Guido Déus sowie Dr. Hubertus Hille, 
Geschäftsführer der IHK Bonn/Rhein-
Sieg. Beide gratulierten KOLL Steine 
zum 65-jährigen Unternehmensjubilä-
um und würdigten die Bedeutung des 
Familienunternehmens als innovativen 
Arbeitgeber, verlässlichen Partner der 
Bauwirtschaft und wichtigen Bestand-
teil des Wirtschaftsstandorts Bonn/
Rhein-Sieg. Für Geschäftsführer Helge 
Koll war das Fest dabei weit mehr als 
eine klassische Jubiläumsveranstal-
tung: „Wir wollten unseren Gästen 
nicht einfach einen Empfang bieten, 
sondern ein Erlebnis schaffen. Dieses 
Festival war unser Dankeschön an alle, 
die KOLL Steine in den vergangenen 
65 Jahren begleitet und mitgestaltet 
haben. Die vielen strahlenden Ge-
sichter und die großartige Stimmung 
haben gezeigt, wie wertvoll persön-
liche Begegnungen sind.“ Seit 1961 
steht KOLL Steine für hochwertige 
Betonprodukte, innovative Lösungen 
für den Garten- und Landschaftsbau 
sowie nachhaltige Gestaltungsideen 
für Außenanlagen. Gleichzeitig prägt 
eine Unternehmenskultur das Fami-
lienunternehmen, die auf Vertrauen, 
langfristigen Partnerschaften und 
echter Wertschätzung basiert.
Das „KOLL & Friends“-Sommerfestival 
hat eindrucksvoll gezeigt: KOLL Steine 
ist weit mehr als ein Hersteller von Be-
tonprodukten. Es ist ein Unternehmen, 
das Menschen zusammenbringt, Tradi-
tion und Innovation verbindet und mit 
viel Leidenschaft in die Zukunft blickt.
Ein Abend voller Musik, Begegnungen 
und guter Stimmung - und ein Jubilä-
um, das bei den mehr als 400 Gästen 
sicherlich noch lange in bester Erinne-
rung bleiben wird. Mehr Infos gibt es 
unter www.koll-steine.de.

Bonn. 65 Jahre KOLL Steine - das 
musste gefeiert werden! Und zwar 
nicht mit einem klassischen Firmen-

empfang, sondern mit einem echten 
Sommerfestival. Zum 65-jährigen Be-
stehen lud KOLL Steine zum großen 
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Kinder erleben im Spielhaus 	  
Sieglar ein Mandolinen-Orchester 

An einem Sommertag sitzen über 
25 Kinder unter einer gelben Mar-
kise und beobachten, wie einige 
Frauen und Männer ungewöhn-
liche Instrumente auspacken. Die 
Musiker zupfen sie kurz an. „Das 
ist das Stimmen der Instrumente“, 
erklärt eine Betreuerin. Jetzt wird 
es still.
Der Vorsitzende des Mandolinen-
vereins begrüßt die Kinder, Jugend-
liche und Erzieher. Er erklärt die 
verschiedenen Instrumente. Da 
ist das kleinste Instrument, die 
Mandoline, etwas größer sind die 
Mandola und die Gitarre.
Es ist nur eine kleine Gruppe des 
Orchesters anwesend. Jetzt wird 

das erste Lied gespielt, alle Kinder 
und Jugendliche klatschen begeis-
tert mit. Es folgt ein Volkslied aus 
Korea mit fernöstlichen Klängen.
Dann erleben die Kinder ein Ex-
periment: Die einzelnen Stimmen 
des Orchesters werden vorgestellt. 
Jede Stimme spielt ein kurzes Stück 
des ersten vorgetragenen Liedes. 
Die Kinder stellen fest, dass jede 
Stimme ganz anders klingt. Die 
Mandola tönt dazu noch viel tie-
fer als die Mandolinen. Die Gitarre 
liefert den Rhythmus und die Ak-
kordbegleitung. Zum Schluss spie-
len alle noch einmal zusammen. 
Nun klingt es voll und harmonisch, 
eben wie ein Orchester.

Jetzt werden die Kinder einbezo-
gen. Zuerst dürfen sich einige ne-

ben die Musiker ins Orchester set-
zen und alles genau beobachten, 
während das nächste Musikstück 
gespielt wird. Danach können die 
Kinder selbst ein Instrument in die 
Hand nehmen. Wie klingt es, wenn 
sie die Saiten der Gitarre anschla-
gen oder durch Zupfen Mandola 
und Mandoline erklingen lassen? 
Es macht Spaß, Instrumente auszu-
probieren. Einige Kinder berichten, 
dass sie Flöte oder Klavier lernen 
und auch schon getrommelt ha-
ben.
Das Konzert ist fast zu Ende. Das 
letzte Lied „Amazing Grace“ wol-
len alle hören. Danach verabschie-
den die Kinder und das Betreuerin-
nen-Team die Musiker mit einem 
kräftigen Applaus. Einige Kinder 
fragen, ob die Musiker bald wie-
der zu einem musikalischen Nach-
mittag ins Spielehaus kommen 
werden? „Uns hat es auch Freude 
gemacht, bei euch zu musizieren. 
Wir kommen gerne wieder“, ver-
sprechen die Orchestermitglieder. 
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Fachdienst „KKiO“ des SKM Rhein-Sieg
Das Amazon Logistikzentrum Troisdorf spendet erneut Schulstarter-Sets an den SKM Rhein-Sieg

Wanderfreunde AWO Spich

auf unsere Jahrestour ins „Ewige 
Eis“.
Zum Wandern starteten wir mit 
16 Personen, Wandergeselle Hans 
voran, ab dem Bahnhof Frickho-
fen. 20 weitere Personen fuhren 
unter der Leitung von Wander-
geselle Lothar nach Limburg. Die 
Tour führte uns zunächst bergan 
(170 Höhenmeter) durch Acker und 
Wald zum „Ewigen Eis“. Schon 

etwa 50 Meter vor den Eishöhlen 
spürten wir die wohltuende Kälte 
- Kühlschranktemperatur pur. Die 
Verwunderung, so etwas erleben 
zu dürfen, war den meisten Teil-
nehmern deutlich anzusehen.
Von dort ging es mit herrlichen 
Ausblicken in die Natur weiter 
nach Dornburg, wo wir in einem 
Café zur Stärkung einkehrten. 
Vorbei an einer Straußenfarm, bei 

zunehmender Hitze, führte uns der 
Weg zurück Richtung Frickhofen 
und von dort mit dem Zug nach 
Limburg. Hier trafen wir wieder auf 
einen Teil der übrigen Teilnehmer 
- der Rest hatte sich in der Stadt 
verteilt. Um 18 Uhr ging es dann 
etwas erschöpft, aber mit viel Freu-
de zurück nach Spich.
Bis dahin, Eure Wandergesellen
Lothar und Hans

Hallo Freunde,
zuerst einmal ein kleiner Rückblick 

von links nach rechts: Tanja Effers Katholische Jugendagentur, 
Danilo Lautenbach, Bereichsleiter Amazon, Tim Kellenter, Prakti-
kant Amazon, Ebru Alici, Changemanagerin Amazon, Jutta Janick, 
SKM Rhein-Sieg

Das Amazon Logistikzentrum Troisdorf 
setzt sein soziales Engagement auch in 
diesem Jahr fort und unterstützt den 
SKM Rhein-Sieg, insbesondere den 
Fachdienst „Keine Kinder im Obdach“, 
mit einer Spende von 150 School Kits. 
Die Schulstarter-Sets sind mit wichti-
gen Schulmaterialien ausgestattet und 
sollen Kindern aus einkommensschwa-
chen Familien einen guten Start in das 
neue Schuljahr ermöglichen.
Die Übergabe der School Kits ist Teil 
des langjährigen Engagements von 
Amazon, mit dem Kinder aus Fami-
lien in schwierigen Lebenssituationen 
unterstützt werden. 
Gemeinsam mit gemeinnützigen Or-
ganisationen sorgt Amazon dafür, dass 
Schülerinnen und Schüler zum Schul-
beginn über die wichtigsten Lernma-
terialien verfügen.
„Wir freuen uns sehr, dass Amazon 
den SKM Rhein-Sieg erneut unter-

stützt. 
Die 150 School Kits leisten einen wert-
vollen Beitrag, um Kindern gleiche 
Bildungschancen zu ermöglichen und 
Familien, die wir und unser Netzwerk 
begleiten, finanziell zu entlasten“, er-
klärt der SKM Rhein-Sieg.
Die Mitarbeitenden des Amazon Logis-
tikzentrums engagieren sich regelmä-
ßig für soziale Projekte. Auch in diesem 
Jahr ließen sie es sich nicht nehmen die 
School Kits zu packen. 
Mit der erneuten Spende unterstreicht 
Amazon seine Verbundenheit mit dem 
SKM Rhein-Sieg und sein Ziel, lokale 
Initiativen nachhaltig zu fördern.
Neben zahlreichen regionalen Pro-
jekten unterstützt Amazon weltweit 
Bildungs- und Sozialinitiativen. 
Für Deutschland wurden zuletzt rund 
22.000 Schulstarter-Sets für Kinder 
gepackt und an gemeinnützige Orga-
nisationen verteilt.
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Ihre Gesundheit 
in den besten Händen
�           Physiotherapie
�           Manuelle Lymphdrainage
�           KG-ZNS nach Bobath
�           Manuelle Therapie
�            Klassische Massagen
�            Medizinische Trainingstherapie (MTT)

�           

Sofort
Termine

�             

�                         
Hausbesuch
Möglich

Kaiserstraße 42, 53721 Siegburg www.physioparksiegburg.de
Mo - Fr: 07:30 - 20:00 Uhr info@physioparksiegburg.de

�             �
� �

NOTFALL-
TERMIN

Stammtisch der ADFC-Ortsgruppe Troisdorf 

Troisdorf Girls Talking & Walking
Neue Termine im August und September

Unterwegs im Grünen: Die 
Troisdorf Girls Talking & Wal-
king verbinden Bewegung an 
der frischen Luft mit guter Ge-
meinschaft.

Troisdorf Girls Talking & Walking ist 
eine wachsende Community von 
Frauen für Frauen, die Begegnung, 
Austausch und gemeinsames Erle-
ben in den Mittelpunkt stellt. Ziel der 
Initiative ist es, einen offenen und 
einladenden Raum zu schaffen, in 
dem Frauen neue Kontakte knüpfen, 
Freundschaften entwickeln oder ein-
fach gemeinsam aktiv sein können.
Auch in den kommenden Wochen 
lädt die Gruppe herzlich dazu ein, 
gemeinsam Zeit an der frischen 
Luft zu verbringen, ins Gespräch zu 
kommen und den Sonntagvormittag 
in angenehmer Gesellschaft zu ge-

nießen. Das Angebot richtet sich an 
Frauen jeden Alters aus Troisdorf und 
Umgebung.
Die Treffen finden regelmäßig am 1. 
und 3. Sonntag im Monat jeweils um 
11 Uhr statt. Je nach Termin wird zwi-
schen einem kürzeren Spaziergang von 
etwa einer Stunde und einem längeren 
Walk von rund zwei Stunden variiert, 
sodass unterschiedliche Bedürfnisse 
und Fitnesslevel berücksichtigt wer-
den.
Die nächsten Termine sind am 
•	 2. August (eine Std.): Wahner 

Heide, Treffpunkt: vor dem Tor 
zur Burg Wissem

•	 16. August (zwei Std.): Durch die 
Siegauen Bergheim, Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Bergstraße

•	 6. September (eine Std.): Rund 
um den Rotter See, Treffpunkt: 
vor dem Eingang der Eissporthalle

•	 20. September (zwei Std.): 
Wahner Heide, Treffpunkt: vor 
dem Tor zur Burg Wissem

Alle Frauen sind herzlich willkom-
men - unabhängig von Alter oder 
Herkunft. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Sabine Führer
Orga-Team Troisdorf Girls Talking & 
Walking

Wie an jedem 1. Donnerstag im Monat 
treffen sich auch am 6. August um 19 
Uhr die Vereinsmitglieder zum Stamm-
tisch in der Gaststätte „Stadtschreiber“, 

Kölner Straße 122 in Troisdorf.
Alle Mitglieder, aber auch Außenstehen-
de, die sich für die Aktivitäten des ADFC 
interessieren, treffen sich, um sich unter-

einander besser kennenzulernen und sich 
über Themen rund um das Radfahren 
und die Arbeit des AFC auszutauschen.
josef.petry@adfc-bonn.de
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Dreifach-Triumph in Bickendorf
RV Blitz Spich auch am Nürburgring erfolgreich

Siegerehrung in Köln Bickendorf. Foto: Alexander Steeb

Das 24-Stunden-Team des RV Blitz Spich am Nürburgring. Foto: Gessmann

Sebastian Hoff am Nürburgring. 
Foto: Hoff

Das vor wenigen Jahren neu aus 
der Taufe gehobene Rundstrecken-
rennen in Köln Bickendorf geriet 
in diesem Jahr zu einer Macht-
demonstration des Spicher Team 
Kern-Haus p/b BS SALES. Bereits 
in den ersten Runden löste sich 
ein Trio unter Beteiligung von 
Lovis Müller. Aus dem Hauptfeld 
schlossen kurze Zeit später weite-
re vier Fahrer zur Spitze auf, dar-
unter Müllers Teamkollegen Joshua 
Schotten und Robin Willemsen. 
Norbert Seewald und Janek He-
ming sicherten in der Folge das 
Hauptfeld vor weiteren Attacken 
ab. Bereits nach dem ersten Drittel 
des Rennens vollzog die Spitze den 
ersten Rundengewinn. Damit nicht 
genug. Erneut lösten sich fünf Fah-
rer der vorherigen Spitzengruppe 
vom Feld. Die Gruppe dezimierten 
sich in der Folge durch mehrere 
Tempoverschärfungen, bis sich 
Robin Willemsen schließlich er-
folgreich als Solist durchsetzen und 
sogar einen dritten Rundengewinn 
verbuchen konnte. Damit war ihm 
der Sieg nicht mehr zu nehmen. Im 
Sprint um die Plätze zwei und drei 
komplettierte Joshua Schotten vor 
Lovis Müller das Podium für das 
Team Kern-Haus p/b BS SALES. Im 
Rennen der Masters 2 sicherte sich 

Jojo Raß den zehnten Platz. In der 
Schülerklasse U13 verpasste Arse-
nii Skliarov knapp das Podium und 
wurde vor seinem Teamkollegen 
Jonathan Luhmer Vierter. 
Bereits am Vortag standen Jos-
hua Schotten, Jan Madalinski und 
Norbert Seewald in Wuppertal am 
Start. „Das war ein reines Aus-
scheidungsrennen, so hoch war 
das Tempo“, resümierte Mada-
linski nach dem Rennen. Bereits 
früh setzten sich drei Fahrer ohne 
Beteiligung des Team Kern-Haus 
p/b BS SALES ab. Auch weitere Be-
mühungen sich abzusetzen, hatten 
keinen Erfolg, so dass Madalinski 
schließlich als Siebter über die Ziel-
linie fuhr. Schotten wurde Neun-
ter, Seewald kam als 14. ins Ziel. 
Im Rennen der Senioren 4 wurde 
Jörg Grünefeld Achter vor Romuald 
Wilczynski, der Platz neun erreich-
te. Beim Radsport-Festival „Rad 
am Ring“ am Nürburgring über-
zeugte der RV Blitz Spich mit star-
ken Leistungen im Gravelrennen 
und beim 24-Stunden-Rennen. Se-
bastian Hoff und Andreas Sunder-
mann fuhren auf anspruchsvollen 
Strecken aufs Podium beziehungs-
weise in die Top Ten. Warmes, son-
niges Sommerwetter, die legendäre 
Nordschleife und anspruchsvolle 

Streckenprofile: Rad am Ring bot 
am Wochenende des 25. und 26. 
Juli einmal mehr eine besondere 
Bühne für den Ausdauersport. Für 
den RV Blitz Spich gingen gleich 
mehrere Fahrer an den Start. Bei 
der Deutschen Meisterschaft im 
Gravelrennen musste Sebastian 
Hoff in der Masters-2-Klasse 125 
Kilometer mit rund 3.000 Höhen-
metern bewältigen. Die schnelle 
Startphase im Lizenzblock gemein-
sam mit der Elite und dem späteren 
Deutschen Meister verlangte von 
Beginn an höchste Konzentration. 
Staubige Schotterabfahrten, kniff-
lige Trail-Passagen und der lange 
Anstieg zur Hohen Acht prägten 
das Rennen. Hoff blieb ohne 
Defekt und Sturz und erreichte 
nach 5:02 Stunden einen starken 
sechsten Platz. Auch Andreas Sun-
dermann zeigte auf der 50-Kilo-
meter-Gravelstrecke mit 1.200 
Höhenmetern eine überzeugende 
Leistung. In der Masters-4-Klasse 
fuhr er nach 2:02 Stunden auf den 
zweiten Platz. „Staub, Hitze und 
Schotter“, lautete das treffende 
Fazit zum Charakter des Rennens. 
Im 24-Stunden-Rennen der Män-
ner gingen Georg Geßmann, Janes 
Hiersemann, Jonas Helm und Jo-
nathan Rampe als Viererteam auf 
die 26 Kilometer lange Runde 
über Grand-Prix-Strecke und Nord-
schleife. Mit konstanten Runden-

zeiten sammelte das Quartett 25 
Runden und belegte Platz 49. „Es 
war ein langes und in der Nacht 
sehr hartes Rennen für alle“, hieß 
es aus dem Team. Für den RV Blitz 
Spich unterstrichen die Ergebnisse 
den Stellenwert von Rad am Ring 
als großes deutsches Radsport-Fes-
tival. Der Blick richtet sich nun auf 
die Gravel-Europameisterschaften 
im belgischen Houffalize, für die 
Sebastian Hoff und Andreas Sun-
dermann als nächstes Ziel planen.
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sieger-sieger.de 02241  77349

Persönlich. Engagiert. 
Erfolgreich.

Ihre 
Immobilien-
experten

Fördergelder noch vorhanden
Bereich Eigenheim und Modernisierung 

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Für viele 
Menschen ist und bleibt der Traum 
von den eigenen vier Wänden ein 
Lebenswunsch. Manche sind auf 

Unterstützung angewiesen, wenn 
sie sich auf dem Markt mit Wohn-
raum versorgen wollen. 
Aber gerade auch für Bestandsei-

gentümerinnen und Bestandseigen-
tümer sind die Herausforderungen 
in Sachen Modernisierungen nicht 
unerheblich, dazu zählen unter an-
derem die energetische Nachrüs-
tung oder der Abbau von Barrieren. 
In Zeiten eines neuen Heizungs-
gesetzes und möglichen Änderun-
gen in der Förderung von Photo-
voltaik, ist es erfreulich, dass der 
Rhein-Sieg-Kreis für dieses Jahr 
noch Gelder in den Fördertöpfen 
zur Verfügung hat. Informationen 
zu den Förderprogrammen gibt 
es auf der Homepage des Rhein-
Sieg-Kreises unter rhein-sieg-kreis.
de/wohnungsbaufoerderung oder 
unter der Hotline 02241 13-2169, 
hier werden zudem individuelle Fra-
gen beantwortet. Die nächste On-

line-Veranstaltung hierzu ist am 20. 
August von 17 bis 18 Uhr geplant. 
Das Team der Wohnungsbauförde-
rung informiert gezielt Haushalte, 
die sich eine Immobilie kaufen, 
diese bauen oder modernisieren 
möchten. Individuelle Fragen be-
antwortet das Team der Wohnungs-
bauförderung aus Datenschutz-
gründen bei dieser Veranstaltung 
allerdings nicht.
Die Teilnahme erfolgt über eine An-
meldung per E-Mail an:
wohnungsbaufoerderung-info@
rhein-sieg-kreis.de. 
Alle Teilnehmenden erhalten kurz 
vor der jeweiligen Veranstaltung ei-
nen entsprechenden Zugangs-Link.
Die Anmeldefrist endet zwei Tage 
vor dem Termin. 
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Rund um die Immobilie

Hausbau im Einklang mit der Natur
Holzfertighäuser vereinen Nachhaltigkeit und Wohnkomfort

Ob Kauf, Verkauf oder Miete, der 
Immobilienmarkt beschäftigt viele 
Menschen in der Region. 
Die Entscheidungen sind oft weit-
reichend und mit hohen finanziellen 
Verpflichtungen verbunden. Umso 
wichtiger ist es, sich gut zu informie-
ren und die eigenen Möglichkeiten 
realistisch einzuschätzen.
Kaufen und Verkaufen
Wer eine Immobilie kaufen möchte, 
sollte neben dem Kaufpreis auch 
Nebenkosten wie Grunderwerbsteuer, 
Notar- und Grundbuchgebühren ein-
planen. 

Eine solide Finanzierung ist ent-
scheidend, ebenso wie eine sorgfäl-
tige Prüfung von Lage, Zustand und 
Energieeffizienz des Objekts.
Beim Verkauf spielen eine realistische 
Preisfindung und eine ansprechende 
Präsentation eine zentrale Rolle. Gut 
aufbereitete Unterlagen und trans-
parente Informationen schaffen Ver-
trauen bei Interessenten und können 
den Verkaufsprozess beschleunigen.
Mieten und Wohnen
Für viele Menschen bleibt die Miet-
wohnung die passende Lösung. Dabei 
sind Lage, Mietpreis und Ausstattung 

wichtige Kriterien. In angespannten 
Märkten empfiehlt es sich, frühzei-
tig zu suchen und vollständige Be-
werbungsunterlagen bereitzuhalten. 
Auch das Thema Wohnen verändert 
sich. Energetische Sanierungen, mo-
derne Heizsysteme und nachhaltige 
Bauweisen gewinnen an Bedeutung. 
Sie können langfristig Kosten sparen 
und den Wohnkomfort verbessern.
Rolle von Maklern
Immobilienmakler können sowohl 
beim Kauf als auch beim Verkauf 
unterstützen. Sie kennen den Markt, 
helfen bei der Wertermittlung und 

übernehmen häufig die Organisation 
von Besichtigungen. Für Verkäufer 
kann das Zeit sparen, während Käufer 
von einer professionellen Begleitung 
profitieren. 
Gut informiert entscheiden
Egal ob Kauf, Verkauf oder Miete, 
wer sich frühzeitig informiert und 
verschiedene Optionen vergleicht, 
trifft meist bessere Entscheidungen. 
Ein genauer Blick auf die eigene Le-
benssituation und die Entwicklung 
des regionalen Marktes hilft dabei, 
die passende Lösung für das Wohnen 
zu finden.

Bad Honnef. Baufamilien wünschen 
sich ein Zuhause, das im Einklang mit 
Umwelt und Natur steht. Holzfertig-
häuser bieten dafür die ideale Basis: 
Sie kombinieren nachhaltige Materia-
lien, energieeffiziente Bauweise und 
gesunde Raumluft. Zudem passen sie 
sich flexibel an verschiedene Lebens-
stile an. „Mit einem Holzfertighaus 
betreiben Bauherren aktiven Klima-
schutz, ohne auf Komfort und Design 
zu verzichten“, erklärt Achim Hannott, 
Geschäftsführer des Bundesverbands 
Deutscher Fertigbau (BDF). 
Natürlich, regional und CO2-spa-
rend Mitgliedsunternehmen des BDF 
nutzen ausschließlich Holz aus nach-
haltiger Forstwirtschaft. In Deutsch-
land gibt es ausreichend Holz, jährlich 
wächst mehr nach, als genutzt wird. 
Holz speichert CO2 dauerhaft und 
benötigt bei der Herstellung weniger 
Primärenergie als Beton oder Stahl. So 
reduziert das Baumaterial den CO2-
Fußabdruck eines Hauses erheblich 
und bietet zugleich hohe Wohnquali-
tät.
Gesundes Raumklima auf natür-
liche Weise
Holzfertighäuser schaffen ein an-
genehmes Raumklima. Holz regu-
liert Feuchtigkeit und sorgt für eine 
warme, gemütliche Atmosphäre. Die 
verwendeten Holzelemente kommen 
ohne chemische Zusatzstoffe aus und 

fördern saubere Raumluft. „Die ange-
nehme Wohnqualität in Holzfertighäu-
sern erleben Baufamilien am besten 
in den Musterhausparks vor Ort“, er-
klärt Hannott. „Beim Betreten eines 
Musterhauses spürt jeder sofort die 
Wirkung des natürlichen Baustoffs.“
Effizienz und Naturverbunden-
heit
Die aktuellen Energiestandards erfüllt 
ein Holzfertighaus spielend. Dank 
effektiver Dämmung, luftdichter Bau-
weise und intelligenter Haustechnik 
erreichen sie KfW-Niveau ohne auf-
wändige Nachrüstung. Die flexible 
Bauweise mit industrieller Vorfertigung 
und Modulbauweise ermöglicht indi-
viduelle Grundrisse, kurze Bauzeiten 
und einfache Erweiterungen oder Um-
bauten. Innovative Fensterkonzepte 
integrieren die Natur in den Wohn-
raum und lassen viel natürliches Licht 
herein. Gleichzeitig schützen sie vor 
extremen Wärmeschwankungen und 
Überhitzung. „Das Holzfertighaus 
bietet idealen Wohnraum und denkt 
dank modernster Technik mit - heute, 
morgen und für kommende Generatio-
nen,“ so der Geschäftsführer des BDF.
Holzfertighäuser stehen für das 
nachhaltige Bauen der Zukunft. Res-
sourcenschonend, wohngesund und 
flexibel bietet sie den Baufamilien ein 
ideales Heim im Einklang mit der Um-
welt für Generationen.
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	 Anzeige

Schule und Wirtschaft wachsen enger zusammen

Vertragsunterschrift einer neuen KURS-Lernpartnerschaft zwischen der Mannstaedt GmbH und der 
Gertrud-Koch-Gesamtschule (v. l. n. r. Wirtschaftsförderer Tobias Voits, KURS-Koordinator Dr. Domink 
Wolf, Schulleiterin Kirsten Heinrichs, Mannstaedt-Ausbildungsleiter Marcel Hübner, IHK Bonn/Rhein-
Sieg Geschäftsführer Jürgen Hindenberg sowie Heike Brandt vom Jugendbüro der Stadt Troisdorf)

Ob Lernpartnerschaften, Schul-
hoftourneen oder Berufsforen: 
In Troisdorf entstehen zuneh-
mend Formate, die Schulen und 
Unternehmen miteinander ins 
Gespräch bringen. Die TROWIS-
TA begleitet diese Entwicklung 
als Partnerin der regionalen 
Wirtschaft.
Schulen sind heute längst mehr als 
Orte der Wissensvermittlung. Immer 
häufiger öffnen sie ihre Türen für 
Unternehmen und schaffen Begeg-
nungen, die Schülerinnen und Schü-
lern dabei helfen, ihre berufliche Zu-
kunft besser einschätzen zu können. 
Ob langfristige Lernpartnerschaften, 
Schulhoftourneen oder Berufsforen - 
der Übergang von der Schule in den 
Beruf wird in Troisdorf zunehmend 
gemeinsam gestaltet. Die Troisdorfer 
Wirtschaftsförderung TROWISTA 
begleitet diese Entwicklung als Ver-
netzerin und Ansprechpartnerin für 
Unternehmen im Bereich der Fach- 
und Arbeitskräftesicherung.
Schule und Wirtschaft nachhal-
tig vernetzen
Ein aktuelles Beispiel ist die neue 
KURS-Lernpartnerschaft zwischen 
der Gertrud-Koch-Gesamtschule in 
Troisdorf-Sieglar und der Mannsta-

edt GmbH (GMH Gruppe). Mit der Un-
terzeichnung der Kooperationsverein-
barung wurde eine weitere langfristige 
Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Unternehmen auf den Weg gebracht.
KURS-Lernpartnerschaften ermög-
lichen es Unternehmen, ihre beruf-
liche Praxis direkt in den Unterricht 
einzubringen und Schülerinnen und 
Schülern authentische Einblicke in Aus-
bildungsberufe zu geben. So entstehen 
über einen längeren Zeitraum persön-
liche Kontakte, aus denen nicht selten 
Praktika oder Ausbildungsverhältnisse 
hervorgehen.
Für Dr. Doris Kolter-Jung, Lehrerin und 
Koordinatorin für die Berufliche Orien-
tierung an der Gertrud-Koch-Gesamt-
schule, sind diese Kooperationen seit 
vielen Jahren ein zentraler Bestand-
teil erfolgreicher Berufsorientierung: 
„Schule kann Berufsorientierung nicht 
allein leisten. Junge Menschen müssen 
Unternehmen erleben, Arbeitswelten 
kennenlernen und mit Menschen spre-
chen, die ihren Beruf mit Leidenschaft 
ausüben. Deshalb setzen wir seit vie-
len Jahren auf enge Kooperationen 
mit Unternehmen. Diese Begegnun-
gen eröffnen Perspektiven, bauen 
Unsicherheiten ab und helfen unseren 
Schülerinnen und Schülern dabei, ihren 

eigenen beruflichen Weg zu finden.“
Aktuell bestehen in Troisdorf bereits 
fünf KURS-Lernpartnerschaften mit 
Unternehmen wie Harry-Brot, BÖHM 
Elektrobau, der GMH Gruppe, rahm 
GmbH und adiutaByte.
Berufswelten erlebbar machen
Wie wertvoll persönliche Begegnun-
gen sind, zeigte auch die Schulhof-
tournee an der Gertrud-Koch-Gesamt-
schule. Rund zehn Unternehmen und 
Institutionen informierten Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufen 
8, 9 und der Einführungsphase über 
Ausbildungsberufe und Karrierewege. 
Mit dabei waren unter anderem Robo-
verse, rahm, die Stadtwerke Troisdorf, 
Mannstaedt, Elektro Schwarzkopf und 
Reifenhäuser sowie das Jugendbüro 
der Stadt Troisdorf, die Kreishandwer-
kerschaft Bonn/Rhein-Sieg und die 
Handwerkskammer zu Köln.
Die Stadtwerke Troisdorf setzten da-
bei auf eine Torwand-Aktion, die den 
Einstieg in persönliche Gespräche er-
leichterte.
„Die besten Gespräche entstehen oft 
ganz ungezwungen. In ihrer vertrauten 
Schulumgebung gehen die Jugendli-
chen viel offener auf uns zu. So ent-
wickeln sich Gespräche über Berufe, 
Praktika oder Ausbildungsmöglichkei-

ten, aus denen später häufig kon-
krete Perspektiven entstehen“, sagt 
Katja Kremer, Ausbildungsleiterin der 
Stadtwerke Troisdorf.
Orientierung für den nächsten 
Lebensabschnitt
Ein weiteres Beispiel und Bau-
stein der Berufsorientierung ist das 
Ausbildungs- und Berufsforum am 
Heinrich-Böll-Gymnasium. Rund 120 
Schülerinnen und Schüler informier-
ten sich an sechs Stationen über Aus-
bildungsberufe, duale Studiengänge 
und Studienmöglichkeiten. Zudem 
informierte das Jugendbüro für Aus-
bildung & Beruf der Stadt Troisdorf 
über seine kostenlosen Beratungs- 
und Unterstützungsangebote für 
junge Menschen bis 27 Jahre.
Die Beispiele zeigen, wie vielfältig 
Berufsorientierung heute gestaltet 
werden kann. Schulen, Unterneh-
men und Netzwerkpartner arbeiten 
in Troisdorf immer enger zusammen 
und schaffen damit wertvolle Pers-
pektiven für junge Menschen und die 
regionale Wirtschaft.
„Mich begeistert, mit wie viel Enga-
gement Schulen, Unternehmen und 
Institutionen in Troisdorf gemeinsam 
daran arbeiten, jungen Menschen 
den Übergang von der Schule in 
den Beruf zu erleichtern. 
Die Offenheit der Schulen und die 
Bereitschaft der Unternehmen, ihre 
Türen zu öffnen, sind der Schlüssel 
für eine gelingende Berufsorientie-
rung“, sagt Tobias Voits, Wirtschafts-
förderer bei der TROWISTA und 
Ansprechpartner für Unternehmen 
im Bereich Fach- und Arbeitskräf-
tesicherung. „Gerade in einer zu-
nehmend digitalen Welt dürfen wir 
den persönlichen Kontakt und das 
zwischenmenschliche Miteinander 
nicht aus dem Blick verlieren. 
Den besonderen Erfolg dieser For-
mate sehe ich darin, dass sie echte 
Begegnungen ermöglichen“, ergänzt 
TROWISTA-Geschäftsführer Alexan-
der Miller. 
Die TROWISTA unterstützt Unter-
nehmen dabei, Kontakte zu Schulen 
und Netzwerkpartnern aufzubauen 
und bestehende Kooperationen 
weiterzuentwickeln. So entstehen 
nachhaltige Verbindungen zwischen 
Schule und Wirtschaft - ein wichtiger 
Beitrag für einen erfolgreichen Über-
gang von der Schule in den Beruf. 
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Energie-Spezial: Online-Vorträge im August
Wärmepumpe planen und betreiben, Wärmepumpen-Stromtarif und Smart Home

5. August, 17:30 Uhr: Wärme-
pumpen planen und effizient 
betreiben 
Wärmepumpen gelten als Heiz-
technik der Zukunft und sind 
inzwischen in mehr als zwei Mil-
lionen Gebäuden in Deutschland 
im Einsatz. Damit sie zuverlässig, 
energieeffizient und kostengüns-
tig arbeiten, kommt es auf die 
richtige Auslegung und den op-
timalen Betrieb an. 
In seinem Vortrag erläutert Ste-
phan Herpertz, Energieberater 
der Verbraucherzentrale NRW, 
welche Faktoren bei Planung, 
Installation und Einstellung einer 
Wärmepumpe entscheidend sind. 
Interessierte erfahren in diesem 
Vortrag, wie sich die Effizienz stei-
gern, Betriebskosten senken und 
typische Fehler vermeiden lassen.
5. August, 18:15 Uhr: Passen-
den Stromtarif für die Wärme-
pumpe finden
Im Anschluss daran gibt die 
Energiemarkt-Expertin der Ver-
braucherzentrale NRW, Christi-
na Wallraf, Tipps, den richtigen 
Stromtarif für die neue Wärme-
pumpe zu finden. 
Die Referentin erklärt, welche be-
sonderen Regelungen für ab Janu-
ar 2024 in Betrieb genommene 
Wärmepumpen gelten und wie 
Bürger davon profitieren können. 
Die Netzentgelt-Entlastungen 

nach Modul 1 und Modul 2 wer-
den auf verständliche Weise er-
klärt und aufgezeigt, worauf man 
bei der Tarifwahl achten sollte. 
Außerdem erhalten die Teilneh-
menden praktische Tipps, wie sie 
geeignete Angebote finden und 
vergleichen können, um langfris-
tig Kosten zu sparen. 
10. August, 16 Uhr: Wie macht 
Smart Home mein Zuhause 
komfortabler und sparsamer?
Das Licht schaltet sich automa-

tisch ein, wenn Sie den Raum be-
treten. Die Rollläden fahren bei 
einbrechender Dunkelheit von 
selbst herunter und die Spülma-
schine startet erst, wenn Ihre Pho-
tovoltaikanlage genügend Strom 
liefert. Smart-Home-Technik kann 
den Wohnkomfort erhöhen und 
dabei helfen, Energie effizienter 
zu nutzen. Doch welches System 
passt zu Ihrem Zuhause? Im On-
line-Vortrag erklären die Energie-
experten der Verbraucherzentrale 

NRW verschiedene Einsatzmög-
lichkeiten smarter Haustechnik. 
Sie zeigen, wie sich Komfort, 
Sicherheit, Barrierefreiheit und 
Energieeffizienz sinnvoll mit-
einander verbinden lassen und 
worauf es bei der Auswahl eines 
passenden Systems ankommt.
Zugangsdaten für alle Online-
Vorträge unter dem jeweili-
gen Datum: www.energiea-
gentur-rsk.de/termine
Energieagentur Rhein-Sieg e. V. 

Sport im Park - draußen und kostenlos
Troisdorfer Turnverein 1891 e. V. biete an

Offen für alle - keine Vereinsmit-
gliedschaft erforderlich.
Montags im Stadtteilpark 
FWH
Zirkeltraining, 16:30 bis 17:30 
Uhr, Termin: 3 August
Yoga, 17:30 bis 18:30 Uhr, Ter-

mine: 3. August
Dienstags im Aggerstadion
Deutsches Sportabzeichen 
- Training und Abnahme, 18 bis 
19:30 Uhr
Termine: während der gesamten 
Sommerferien

Mittwochs im Stadtteilpark 
FWH
Fitnesstraining, 10 bis 11 Uhr, 
Termine: 19. August | 26. August
Dance Aerobic, 19:15 bis 20:15 
Uhr, Termine: während der gesam-
ten Sommerferien

Donnerstags im Stadtteilpark 
FWH
Federball, 19:30 bis 20:30 Uhr, 
Termine: 6. August | 13. August | 
20. August | 27. August
Bringen Sie sich gerne etwas zu 
Trinken sowie ein Handtuch mit.
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Blackmusicnight 2026 -  
Gospel, Soul & pure Emotion

Anzeige

Am 31. Oktober und 1. Novem-
ber 2026 lädt der Livingospel 
Choir zur Blackmusicnight 
ein - zwei außergewöhnliche 
Abende voller musikalischer 
Gänsehautmomente.
Freuen Sie sich auf die 50 Musiker 
der erfolgreichen Livingospel Choir. 
Zum Erfolgsensemble gehören u. a. 
der charismatische Gospelsänger 
Amo, die kraftvolle Solistin Sonja 
LaVoice und als besonderes High-
light der sympathische Soulsänger 
Worthy Davis, ursprünglich aus 
Denver, Colorado. Davis wurde als 
Frontmann der Heavytones aus 
Stefan Raabs „TV total" einem 
breiten Publikum bekannt und 
arbeitete bereits mit Größen wie 
Stevie Wonder und Chaka Khan.
Am 31. Oktober wird nach dem 
Konzert weitergefeiert: Bei der 
großen Aftershow-Party mit DJ 
Steven aus Jamaika sind alle Büh-
nenkünstler mit dabei und feiern 
gemeinsam mit dem Publikum 
eine unvergessliche Nacht voller 
Soul, Black Music und karibischer 
Vibes. Die Aftershow-Party ist im 
Eintrittspreis bereits inbegriffen!
Die Blackmusicnight verspricht 
Musik, die berührt, bewegt und 
verbindet - zum Zuhören, Mitsin-
gen, Tanzen und Feiern.
Tickets gibt es bei Eventim und an 
allen Vorverkaufsstellen.
Blackmusicnight 2026 - Gos-
pel meets Soul. 
„Wir freuen uns auf Euch!", sagt 
Naomi Wien, die Leiterin des En-
sembles. 

31. Oktober & 1. November 
2026 - 
Veranstalter: 
Livingospel Choir
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Ev. Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Spich, Sieglar, Eschmar, Müllekoven und Bergheim

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
SommerKirche 2026
Biblische Städtereisen
In den Sommerferien feiern beide 
evangelischen Kirchengemeinden 

gemeinsam Gottesdienst in je 
einer der fünf evangelischen Kir-
chen Troisdorfs. Chöre und Musik-
gruppen wirken mit, im Anschluss 
laden wir zu einem Mittagsimbiss 
ein.

Sonntag, 2. August
Dietrich-Bonhoeffer-Haus - 
FWHütte um 11 Uhr
Pfarrerin Katherina Plume: Joppe 
- auf den Spuren von Jona, Petrus 
und Tabitha
Sonntag, 9. August
Martin-Luther-Kirche - Ober-
lar um 11 Uhr
Pfarrer Marc Jansen: Tyrus und 
Sidon - auf Stippvisite im Libanon
Sonntag, 16. August
Kreuzkirche - Sieglar um 11 Uhr
Pfarrer Michael Lunkenheimer: 
Antiochia - an der Wiege des 
Christentums
Sonntag, 23. August
Lukaskirche - Spich um 11 Uhr
Pfarrer Sebastian Schmidt: Rom 
- wie viel Dolce Vita darf‘s denn 
sein, San Paolo?
Sommerferienbetreuung
Die Ferien neigen sich dem Ende 
und es kommt Langeweile auf. Wir 
planen für euch ein Programm, um 
die Langeweile zu vertreiben.
Kerstin Hesemann und das Team 
freuen sich auf euch.
Wo? Im Martin-Luther-Haus, Am 
Wildzaun 14
Wann? Vom 24. bis 28. August 

in der Zeit von 10 bis 14 Uhr
Wer? Alle Kinder im Grundschul-
alter
Anmeldungen bitte unter:
Kerstin Hesemann - kerstin.hese-
mann@ekir.de oder unter 0174-
3747379
Ehrenamtliche Austräger/
innen für Gemeindebrief ge-
sucht
Alle drei Monate mit einer Runde 
an der frischen Luft: Könnten Sie 
sich vorstellen, in Ihrem Umfeld 
einige Gemeindebriefe zu ver-
teilen? Natürlich würden Sie den 
Umfang selbst bestimmen. Das 
wäre eine große Unterstützung, 
die wir zurzeit suchen in den 
Stadtteilen Sieglar, Rotter See 
und Oberlar. Melden Sie sich bei 
Interesse oder für weitere Infos 
gerne bei Tanja Obergarz im Ge-
meindebüro (E-Mail: tanja.ober-
garz@ekir.de).
Taufmöglichkeiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können die Taufe in Gottes-
diensten am Sonntag feiern oder 
in unterschiedlichem Rahmen in 
einer Tauffeier. Sprechen Sie dazu 
gerne einen der Pfarrer, die Pfar-
rerin oder das Gemeindebüro an. 
Herzlich willkommen zur Taufe!
Gemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und 
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des 
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische 
Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der 
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen 
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
Seelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen 
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Kirche für 
Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein 
Gottesdienst des Christus-Centrums 
in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informationen 
sind auf unserer Homepage www.
christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg 

Evangelische Kirchenge-
meinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Trois-
dorf, Troisdorf West

Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und 
Kirchencafé in der Johanneskirche
Montag bis Freitag 11:30 bis 15:30 
Uhr und Mittwoch 11:30 bis 16:30 
Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirchraum, 
zünden Sie eine Kerze an, nehmen 
Sie sich Zeit zum Gebet. Mittwochs 
gibt es immer den leckeren selbst-
gebackenen Kuchen - kommen Sie 
gerne vorbei!
Unsere Gottesdienste:
SommerKirche 2026
Biblische Städtereisen
In den Sommerferien feiern beide 
evangelischen Kirchengemeinden 
gemeinsam Gottesdienst in je einer 
der fünf evangelischen Kirchen Trois-
dorfs. Chöre und Musikgruppen wir-
ken mit, im Anschluss laden wir zu 
einem Mittagsimbiss ein.
Den Auftakt macht ein ökumenischer 
Gottesdienst.
Sonntag, 2. August
SommerKirche
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 

Pfarrerin Plume: Joppe - auf den 
Spuren von Jona, Petrus und Tabitha
Mittwoch, 5. August
Mittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 9. August
SommerKirche
11 Uhr - Martin-Luther-Kirche in 
Oberlar, Pfarrer Jansen: Tyrus und 
Sidon - auf Stippvisite im Libanon
Seelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt 0151 - 22 
555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich 02241 - 97 
29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 
57
Kontakt und weitere Infos unter: 
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die Kirche 
eintreten:
Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
sebastian.schmidt@ekir.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar

Pfarreiengemeinschaft 
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Ma-
ria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie

Samstag, 1. August
18:30 Uhr - St. Antonius Wort-Got-
tes-Feier, mit Kommunionausteilung
Sonntag, 2. August
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus 
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Montag, 3. August
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 4. August
18:30 Uhr - St. Peter und Paul Hl. 
Messe
Mittwoch, 5. August
16 Uhr - Altenheim Sieglar Hl. Mes-
se fällt aus!

18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
Samstag, 8. August
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul Hl. 
Messe
Sonntag, 9. August
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus 
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Samstag, 1. August
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Hl. Messe
Sonntag, 2. Augus

8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. 
Messe
Montag, 3. August
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Dienstag, 4. August
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Mittwoch, 5. August
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Donnerstag, 6. August
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 7. August 
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
15 Uhr - St. Josef-Hospital Wort-
Gottes-Feier
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl. 
Messe
Samstag, 8. August
14:30 Uhr - St. Hippolytus Trau-
ung
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Hl. Messe
Sonntag, 9. August
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se



|  41Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 01. August 2026 | Woche 31 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de

Gottesdienst-
ordnung Seel-
sorgebereich 
Siegmündung
Gottesdienste im 
Zeitraum 	  
1. bis 9. August

Inselcafé für Trauernde
Die nächsten Termine: 
•	 2. August
•	 16. August (geschlossen)
•	 30. August
•	 13. September

Wir treffen uns alle 14 Tage sonn-
tags von 14:30 bis 17 Uhr 
im Johanneshaus, 
Kronprinzenstraße 14, 
53840 Troisdorf.

Samstag, 1. August
6 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. 
Messe
Sonntag, 2. August
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 4. August
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
Mittwoch, 5. August
9 Uhr - St. Lambertus: Frauen-
messe
19 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz für den Frieden
Donnerstag, 6. August
19 Uhr - St. Adelheid: Frauen-
andacht der kfd Bergheim/Müll-
ekoven
Freitag, 7. August, Herz-Jesu-
Freitag
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. 
Messe
Samstag, 8. August
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. 
Messe
Sonntag, 9. August
10:30 Uhr - St. Adelheid: Wort-
gottesdienst
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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„Jauchzet, frohlocket“: Mitsänger*innen willkommen 
Save the Date! Wer gern in einem 
Projektchor das Weihnachtsorato-
rium von Johann Sebastian Bach 
mitsingen möchte, kann sich jetzt 
dafür anmelden. In der kommen-
den Weihnachtszeit wird das Werk 
in Gottesdiensten in sieben Kir-
chen aufgeführt - jeweils kommt 
ein Teil zur Aufführung. „Jauchzet, 
frohlocket!“ - wie der die Geburt 
Jesu Christi feiernde Eingangschor 
heißt das Vorhaben, bei dem sie-
ben Kirchenmusiker*innen aus dem 

Evangelischen Kirchenkreis An Sieg 
und Rhein mitwirken. Die Gesamt-
leitung für dieses kirchenmusika-
lische Highlight hat Kreiskantorin 
Laura Loers übernommen, die sich 
auf das Projekt mit den Kolleg*innen 
ausgesprochen freut: „Es bietet die 
Möglichkeit, stimmungsvoll musika-
lisch und liturgisch mit Bach in die 
Weihnachtstage zu gehen.“
„Jauchzet, frohlocket“ gehört für 
viele Menschen zu Weihnachten 
wie das Jesusbaby in der Krippe. 

Bachs Weihnachtsoratorium wurde 
1734/35 in Leipzig uraufgeführt. 
Heute wird es oft in Konzerten voll-
ständig aufgeführt. Doch komponiert 
hat Bach die sechs Teile für die ver-
schiedenen Festtage von Weihnach-
ten bis Epiphanias. Die Teile wurden 
in Gottesdiensten als sogenannte 
Kantaten aufgeführt. Das ist der 
erwähnte besondere Reiz: mit der 
Musik und den Texten die Weih-
nachtszeit erleben.
So wird es beim Mitsingprojekt zu 
Weihnachten 2026 geschehen: Der 
erste Teil wird am ersten Weihnachts-
tag in der Troisdorfer Johanneskirche 
und in der Auferstehungskirche in 
Siegburg aufgeführt. Die folgen-
den Teile II bis VI werden in Beuel, 
Holzlar, Hennef, Oberkassel und Bad 

Honnef erklingen. Wer mag, kann 
vom 25. Dezember bis 10. Januar 
alle Kantatengottesdienste mitfeiern 
und die Aufführungen genießen.
Wer selbst aktiv werden möchte, ist 
ab sofort eingeladen, sich einem der 
Projektchöre in Troisdorf, Siegburg, 
Bonn, Hennef oder Bad Honnef an-
zuschließen. Die Proben beginnen 
in der Regel nach den Schulherbst-
ferien; im Einzelnen bestimmen das 
die jeweiligen Kirchenmusiker*in-
nen, die man ab sofort kontaktieren 
kann - um sich zu informieren und 
sich anzumelden. Anmeldungen 
werden bis spätestens 1. Oktober 
erbeten.
Proben-, Aufführungs- und Kon-
taktdaten: www.ekasur.de/weih-
nachtsoratorium
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Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 02241/234000 
	 Notfallpraxis: Arnold-Janssen-

Straße 29, 53757 Sankt Augus-
tin

Krankenhäuser
	 Asklepios Kinderklinik
	 02241/249-0
	 St. Johannes Krankenhaus
	 02241/488-0
	 St. Josef-Hospital Troisdorf
	 02241/801-0 
Entstördienst der Stadtwerke
	 02241/888110 
Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch ge-
sehen sehr viel Alkohol getrunken. 
Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum 
ein Problem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in 
sogenannten Meetings, in denen 
Betroffene sich über die Krankheit 
Alkoholismus austauschen. 
Diesen Austausch nennen wir Selbst-
hilfe.

Samstag, 1. August 
	 Markt-Apotheke
	 Oberstraße 2-4, 53859 Niederkassel, 02208 919490
Sonntag, 2. August 
	 Linda Apotheke am oberen Stadttor
	 Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241 995290
Montag, 3. August 
	 Holtkamp Apotheke Bonner Straße
	 Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241 932130
Dienstag, 4. August 
	 Valentin-Apotheke
	 Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241 314500
Mittwoch, 5. August 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Donnerstag, 6. August 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241 342040
Freitag, 7. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241 203940
Samstag, 8. August 
	 Fontane Apotheke
	 Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241 39220
Sonntag, 9. August 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Meetings finden hier zu folgenden 
Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844 
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 
0172 2427 239 (Thomas), aa_tho-
mas@gmx.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kir-
chengemeinde, Raum „Matthä-
us“, Bonner Straße 26, 53773 
Hennef, 01522/1471126 (Ed-
mund), 0151/1278 3508 und 
02241/8982321 (Stefan), Hennef@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 
(Rita), 02241/71973 (Hanne), Rita-
Ten@gmx.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. 
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840 
Troisdorf, 0176/78399950, Kon-
takt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 
14, 53721 Siegburg, 02247/968 
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 
und 02241/8982 321 (Stefan), Sieg-
burg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.
de, https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
Sonntag:
10:30 Uhr - Troisdorf-Spich, Pfarrer-
Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kon-
takt: 0179/1237310 (Carlo) 
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Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
	 Telefonischer Ansagedienst 

zum zahnärztlichen Not-
dienst: 01805/986700

	 Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK 
ist folgendermaßen besetzt:

 	 wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr 
des darauffolgenden Morgens,

 	 mittwochs von 13 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8 Uhr,

 	 freitags von 14 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8 Uhr und an 
Satagen, Sonntagen, sowie an 
Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)
	 Christina, 01578/8371706
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Troisdorf
	 02241/46702
MS-Gruppe
	 0175/1247397
pro familia
	 02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-Sieg 
e.V.
	 02241/96924-0
Selbsthilfe Körperbehinderter
	 02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragen 
	 02241/55101
Bechterew-Gymnastik 
	 02241/2347022
esperanza
	 Beratungs- und Hilfenetz 

vor, während und nach einer 
Schwangerschaft

	 02241/95804-77
Männer mit Krebs 
	 Siegburg und Umgebung
	 „Von Mann zu Mann“, so lau-

tet das Motto (nicht nur) unse-
rer Selbsthilfegruppe. Wir wol-
len miteinander Erfahrungen 
austauschen, uns gegenseitig 
Hilfestellungen geben oder Hilfe 
vermitteln.

	 Unsere Treffen finden jeden drit-
ten Donnerstag im Monat um 
19 Uhr im „Denkraum“, Haufeld 

2a, Siegburg statt. 
	 Kontakte, Termine und andere 

wichtige Informationen findest 
du auf unserer Homepage: 
www.mmk-su.info

	 Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

HIV-Test und Tests sexuell über-
tragbarer Infektionen
	 Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it 

- Beratungsstelle Sexualität und 
Gesundheit, Hippolytusstraße 
48, 53840 Troisdorf

	 Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität 
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf

	 Beratung zu Sexueller Ge-
sundheit

	 Montag: 10 bis 13 Uhr
	 Dienstag: 10 bis 13 Uhr
	 Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
	 Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
	 oder nach Vereinbarung
	 Persönlich: check-it - Bera-

tungsstelle Sexualität und Ge-
sundheit, Hippolytusstraße 48, 
53840 Troisdorf, Telefonisch: 
02241/2656993

Verbraucherzentrale NRW e. V. 
	 Wir bieten Rat und Recht zu All-

tagsverträgen: 
	 Kölner Platz 2 
	 53840 Troisdorf 
	 Öffnungszeiten: 
	 Montag: 13 - 17 Uhr 
	 Dienstag geschlossen 
	 Mittwoch: 13 - 17 Uhr 
	 Donnerstag: 9 - 13 Uhr 
	 Freitag: 9 - 13 Uhr 
	 Tel.: 02241 1495301 
	 E-Mail: troisdorf@verbraucher-

zentrale.nrw 
Lotsenpunkt
Der Lotsenpunkt
•	 unterstützt beim Ausfüllen von 

Formularen
•	 informiert über Hilfsangebote
•	 hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr

Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 
Troisdorf
Tel. 02241/3012066, mobil: 
0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunkt
Medizinische Versorung für 
Menschen ohne Krankenversi-
cherungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 
Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14 bis 
16 Uhr, Fußpflege am ersten Diens-
tag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867 
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung und treffen uns 
an jedem 1. und 3. Samstag im Mo-
nat von 18:15 bis 19:45 Uhr in der 
Begegnungsstätte „Club“, Markt 1, 
53757 Sankt Augustin.
Interessierte melden sich bitte vorab 
bei Silke (0151 16573691), Norbert 

(0160 97319919) oder unter EA-
Sankt-Augustin@web.de.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Straße 
100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 949999
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@pari-
taet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10 
- 13 Uhr und individuelle Beratungs-
termine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 08. August 2026
Annahmeschluss ist am:
05.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Gesuche
Immobilien

Sonstiges

2-Zimmer-Wohnung in Troisdorf
2-Zimmer-Wohnung in Troisdorf 
und Umgebung für ein länger-
fristiges Mietverhältnis bis 950,00 
€ warm, von berufstätigem Ehe-
paar, sauber, zuverlässig und ruhig, 
NR, keine Haustiere, gesucht. Tel. 
02241/803862 o. 0162/5658890

Kaufgesuch
Kaufe Klaviere, Weine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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	 Anzeige
Zuverlässige Haushaltshilfe 

für 2-Personenhaushalt in 
53859 Niederkassel für 2 x wö-
chentlich 4 Stunden auf Minijob-
basis gesucht.
Festanstellung ist auch möglich. 
Es erwartet Sie ein freundliches 
Arbeitsklima und gute Bezah-

lung.
Sie sollten Erfahrung in der 
Haushaltsreinigung und Bügeln 
haben und gut Deutsch spre-
chen.
Hunde im Haushalt vorhanden. 
Tel. 02208-9195410.
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Wir helfen Ihnen beim nächsten Schritt:

Kittlaus 

Lassen Sie sich von uns 

unverbindlich beraten. 
Telefon: 02241-127320

53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, 
www.immobilien-kittlaus.de

Kostenfreie Kurzbewertung  

Ihrer Immobilie

Hilfe bei Bürokratie,  
Notarterminen und  
Organisation

Unterstützung bei der Suche  
altersgerechtes Wohnen


